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Ihnen wurde durch einstimmigen Beschluss des 
Gemeinderates die Verdienstmedaille der Markt-
gemeinde Gunskirchen in Gold zuerkannt. Ich 
gratuliere herzlich zu dieser hohen Auszeichnung!

Die Leistungen der Feuerwehrmänner und –
frauen lassen sich über die Einsatzstunden 
(Einsätze, Proben, Übungen, Schulungen, Be-
werbe, Kameradschaftspflege,) messen.  Die 
Feuerwehren Gunskirchen und Fernreith sind  
! täglich durchschnittlich 72 Stunden ! für die Si-
cherheit und zur Gefahrenabwehr der Gunskirchner 
Bevölkerung im Einsatz.
Nochmals ein Dankeschön und Gratulation den 
gewählten Funktionären unserer Feuerwehren!

Abschließend darf ich Ihnen noch ein schönes 
Osterfest wünschen!

Ihr

Referentenforum
Bürgermeister
Josef Sturmair�

Sehr verehrte Guns-
kirchnerinnen und 
Gunskirchner!

Wechsel 
Vizebürgermeisterin 

Anfang des Jahres hat 
Frau Christine Pühringer 
das Amt der Vizebürger-
meisterin zurückgelegt. 

Ihre Aufgaben waren sehr umfangreich. Im Spezi-
ellen waren ihr die Kultur, die Gesunde Gemeinde 
und das Vereinsleben in Gunskirchen ein großes 
Anliegen. Sie hat sich 13 Jahre als Gemeinderätin, 
davon seit 2009 als Vizebürgermeisterin, um die An-
liegen der Gunskirchner Bevölkerung gekümmert. 
Ich möchte mich bei Christine Pühringer sehr für ihr 
Engagement und für ihre langjährige, erfolgreiche 
Tätigkeit sehr herzlich bedanken und wünsche ihr 
weiterhin alles Gute.
Als neue Vizebürgermeisterin wurde Mag. Gabriele 
Modl angelobt. Ich wünsche ihr für die neue Aufga-
be viel Freude und Erfolg!   

Neuwahlen bei den Feuerwehren

Anfang März erfolgten die Wahlen der Spitzen-
funktionen bei den Feuerwehren Gunskirchen und 
Fernreith. 
Die Feuerwehren als Körperschaft öffentlichen 
Rechts erfüllen die Sicherheitsaufgaben der Ge-
meinde freiwillig und ehrenamtlich. Diese Wahlen 
werden aufgrund gesetzlicher Vorgaben in gehei-
mer Abstimmung durchgeführt. Jeder gewählte 
Funktionär ist sich damit seiner großen Aufgabe 
und Verantwortung bewusst.
In beiden Feuerwehren haben sich die Komman-
danten der Wiederwahl gestellt und wurden jeweils 
eindeutig in ihrem Amt bestätigt. Ich wünsche 
den beiden Kommandanten  ABI Martin Grab-
ner für die FF Gunskirchen und HBI Andreas  
Keimelmaier für die FF Fernreith, gemeinsam mit 
ihrem Team, alles Gute für die Zukunft. Ich freue 
mich weiterhin auf die schon bisher bewährte her-
vorragende Zusammenarbeit. 
  
Aus dem Kommando der FF Gunskirchen sind Karl 
Gruber, Anton Harringer, Franz Steinbrecher 
und Josef Wimmer ausgeschieden.

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Juli-Ausgabe: 
01. Juni 2018
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Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Im Vorjahr konnten 59 neue 
Erdenbürger in Gunskir-
chen begrüßt werden, 32 
Mädchen und 27 Buben. 
Die beliebtesten Vornamen 
bei den Mädchen waren 
Sophia und Elena, bei den 
Buben waren es Florian und 
Tobias. Ich beglückwün-

sche die stolzen Eltern und wünsche alles Gute für 
die Zukunft ihres Nachwuchses.

Die Wirtschaftdaten in Österreich werden immer 
besser. Ein Indikator ist die sinkende Zahl der 
Arbeitslosen. Auch in Gunskirchen trifft das zu, 
wenngleich immer noch mehr als 100 Personen 
in unserer Marktgemeinde als Arbeitssuchende 
registriert sind. 

Mit der kurzfristigen Einführung von Kindergar-
tengebühren wurden manche Eltern und vor allem 
Alleinerziehende in eine finanzielle Bedrängnis 
getrieben. Aber keine Sorgen, ihnen kann geholfen 
werden. Ich, als Sozialreferent der Marktgemeinde 
Gunskirchen, bin da der richtige Ansprechpartner. 
Es gibt nämlich einen Rechtsanspruch in Notsitu-
ationen rasch und unbürokratisch unterstützt zu 
werden. Der Gemeindevorstand kann Gebühren 
reduzieren oder sogar auf die Einhebung gänzlich 
verzichten, dabei ist die Vertraulichkeit garantiert.

Unser Kindergarten erfreut sich steigender Be-
liebtheit und wird auch als Bildungseinrichtung 
anerkannt, weil die theoretischen Konzepte auch 
praktisch umgesetzt werden. Zu den derzeitigen 
Öffnungszeiten von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr sei 
noch erwähnt, dass diese bei Bedarf um bis zu ei-
ner Stunde jeweils in der Früh und am Nachmittag 
erweitert werden können.

Referentenforum

Vizebürgermeister
Friedrich Nagl

Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Sehr geschätzte  Guns-
k i rchner innen und 
Gunskirchner!

Da sich Frau Christine 
Pühringer aus eigenem 
Wunsch aus der Politik 
zurückgezogen hat, wur-
de ich im Rahmen der 
Gemeinderatssitzung am 
30.01.2018  von der ÖVP-
Fraktion einstimmig zur 
neuen 1.Vizebürgermei-

sterin unserer Marktgemeinde gewählt. 

Als nicht gebürtige Gunskirchnerin  darf ich mich 
ein wenig näher vorstellen.
Geboren und aufgewachsen bin ich in der Oststei-
ermark. Das Studium der Rechtswissenschaften 
habe ich an der Karl-Franzens-Universität in Graz 
absolviert. 
Gemeinsam mit meinem Mann Norbert und unseren 
beiden Kindern (Simon 15,  Constanze 13 Jahre) 
wohnen wir nun seit fast 10 Jahren in Gunskirchen, 
das für uns alle zur Heimat geworden ist.
Beruflich arbeite ich im Unternehmen meines Cou-
sins mit.
In meiner neuen Funktion habe ich neben den Agen-
den Kultur und Sport auch die Gesunde Gemeinde 
zu verantworten. Meine Aufgaben umfassen ebenso 
die Bereiche Vereine, Familie, Integration und die 
Organisation des Veranstaltungszentrums. 
In diesem hat es bereits einige Änderungen gege-
ben. So wurde an die Firma „B&B REX OG.“ die 
Küche im Veranstaltungszentrum verpachtet. Unter 
www.rex-essen.at können Sie sich über deren  An-
gebote für „Essen im Glas“ informieren.
Ebenso wurde die bestehende Tarifordnung für 
das VZ abgeändert,  um einerseits dessen Attrak-
tivität für Veranstaltungen und andererseits eine 
angemessene Kostenrechnung  zu gewährleisten. 
Besonders erfreulich ist, dass es heuer gesteigerte 
Nachfragen und  Buchungen für unterschiedlichste 
Veranstaltungen gibt.

Keinesfalls verabsäumen möchte ich es auch hier 
Werbung für unsere  „Gunskirchner Kultursaison“ 
– www.gunskirchner-kultursaison.at zu machen. 
Mit dem Neujahrskonzert, der Mozartiade und 
dem Kabarett mit „Weinzettl und Rudle“ konnten 
wir uns bereits über gute Besucherzahlen freuen. 
Das Programm für die Kultursaison versucht immer 
den verschiedensten Interessen gerecht zu werden. 
So erwarten uns bis zur Sommerpause mit „Best of 
Glen Miller“, „Udo Jürgens- Sein Leben, seine Liebe, 
seine Musik“ und „TRAU DI – Ein Abend zum Thema 
Mut“ noch schöne kulturelle Veranstaltungen. 

Für den Herbst haben sich u.a. die bekannte Gruppe 
„FOLKSHILFE“ und der Mentalist Manuel HORETH 
angesagt. Ich lade sie herzlich ein diese vielfältigen 
Kulturangebote auch zu nutzen.

Im Rahmen meiner Aufgaben wünsche ich mir 
viele neue Begegnungen mit der Bevölkerung von 
Gunskirchen.

Ihre
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchne -
rinnen und Gunskirch-
ner,

Straßenbau 2018

Für das nachstehende 
Straßenbaubudget ste-
hen Budgetmittel in der 
Höhe von € 310.000,-- 
inkl. MWSt. zur Verfü-
gung. Zusätzlich die im 

Straßenbaubudget 2017 beschlossene Sallinger 
Straße. (ca. € 100.000,-- inkl. MWSt.)

Die Arbeiten bei der Sallinger Straße sollen im 
Frühjahr 2018 begonnen werden - auskoffern bzw. 
Herstellung des Straßenunterbaus. 
Die Asphaltierungen sollen in den Sommermonaten 
erfolgen.

Nachstehende Straßensanierungen und Stra-
ßenausbauten wurden für 2018 beschlossen:

1. Puchstraße/Gehsteigerrichtung
Der Gehsteig soll mit einer Breite von ca. 1,50 m 
errichtet werden bzw. die fehlende Straßenent-
wässerung (2 er- Spitzgraben mit Einläufen) soll 
ebenfalls berücksichtigt werden.
2. Falkenweg/Moostal
Nunmehr soll der Bereich vom Amselweg bis zum 
Grundstück Parz. 210/2, KG Straß  staubfrei aus-
gebaut werden.
3. Lorenzstraße/Bebauung Freimüller
Nunmehr soll der Bereich bei der Parzellierung Frei-
müller einschließlich der Restfläche der Werndlstra-
ße bis zur Preglstraße staubfrei ausgebaut werden.
4. Kornblumenstraße/Margeritenweg, 1. Bauetappe
Nunmehr sollen die Kornblumenstraße bis zur 
Mohnblumenstraße und der Margeritenweg auf ei-
ner Länge von ca. 50 m (bis zur Gehwegverbindung) 
staubfrei ausgebaut werden.
5. Lambacher Straße - div. Belagsergänzungen
Entlang der Lambacher Straße im Bereich der 
Liegenschaft Nr. 60 - 64 ist ein ca. 2,00 m breiter 
Streifen noch nicht staubfrei ausgebaut.

Gemeindevorstand
Christian Schöffmann

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

UMBAU 
VERANSTALTUNGSZEN-
TRUM  GUNSKIRCHEN

Das Veranstaltungszen-
trum der Marktgemeinde 
Gunskirchen ist seit 1987 
im Betrieb. 

Um den Anforderungen eines zeitgemäßen Ver-
anstaltungszentrums gerecht zu werden, wurde 
letztes Jahr ein Zu- und Umbaukonzept erstellt.  
Als erste Umsetzungsschritte wurde der Einbau 
eines Personenliftes, der auch für den Transport 
von Equipment und Speisen geeignet sein soll, 
empfohlen. Ebenso sollen die WC-Anlagen im Erd-
geschoß saniert werden. Derzeit erfolgt die Planung  
durch das Architekturbüro, die durchzuführenden 
Arbeiten sollen im Sommer beginnen und im Herbst 
abgeschlossen werden. Der laufende Betrieb soll 
durch die Umbauarbeiten so wenig als möglich 
beeinträchtigt werden.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest, ebenso 
einen schönen Frühling.

Ihr 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling, ein 
frohes Osterfest und den Kindern spannende Os-
terferien.

Ihr

6. Belagsarbeiten mittels Mikrobelag
Die Ortszufahrt in Grünbach (Bereich Mair)

Wir wissen, dass diese Bauvorhaben sicherlich 
Auswirkungen auf die Bevölkerung haben und es 
vereinzelt zu Behinderungen kommen kann. 
Die betroffenen Anrainer werden im Vorfeld zeit-
gerecht von den Mitarbeitern vom Bauhof bzw. der 
Bauabteilung informiert werden. 
Ich bedanke mich vorab recht herzlich für Ihr Ver-
ständnis und wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Osterfest!

Ihr
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Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Liebe Gunskirchnerinnen! 
Liebe Gunskirchner!

Waldsäuberungsaktion 
2018

Auch im heurigen Jahr fin-
det wieder die bereits tra-
ditionelle Flur- und Wald-
säuberungsaktion statt und 
ich lade dazu herzlich zur 
Teilnahme ein.

Wir werden einerseits wieder das Gebiet zwischen 
der Bundesstraße 1 und der Traun, andererseits 
auch die Straßenverläufe entlang der Grünbachtal-, 
Krenglbacher- und Fallsbacherstraße einer Säu-
berung unterziehen.
Ich hoffe, dass - wie bereits in den vergangenen 
Jahren- wieder viele Gemeindebürger/innen sowie 
Mitglieder der Gunskirchner Vereine und der öffent-
lichen Institutionen zahlreich teilnehmen und diese 
Gemeindeaktion tatkräftig unterstützen werden.

Gemeinsam für eine saubere Zukunft –
Treffen wir uns am

Freitag 06.04.2018 um 14:00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor dem Gemeindeamt.

Nach Abschluss der Säuberungsaktion werden alle 
Teilnehmer zu einem kleinen Imbiss eingeladen.

Für das bevorstehende Osterfest wünsche ich Ihnen 
alles Gute!

Ihr

Referentenforum

Liebe Gemeindebürge-
rinnen und
liebe Gemeindebürger,

am 27.02.2018 hat die Ge-
meinnützige Welser Heim-
stättengenossenschaft im 
Veranstaltungszentrum das 
Projekt Dahlienstrasse vor-
gestellt.  

Das Projekt umfasst 3 un-
terkellerte Mietkaufdoppelhäuser mit ca. 110m² 
Wohnfläche, Komfortlüftung, Fußbodenheizung, 
Dreifachisolierverglasung, Eigengarten, Garage 
und einen zusätzlichen PKW-Abstellplatz. Weiters 
werden 25 Mietkaufwohnungen als 2- oder 3- Zim-
merwohnungen errichtet. 
Jede Wohnung beinhaltet einen Balkon, eine Loggia 
oder eine Terrasse die vom Wohnzimmer aus betre-
ten werden kann und ist nach dem derzeitigen Qua-
litätsstandart auch mit Dreifachisolierverglasung 
und kontrollierter Wohnraumlüftung ausgestattet.
Alle Gebäude sind in Niedrigstenergiebauweise 
ausgeführt.

Der Fertigstellungstermin der Doppelhäuser soll 
nach Angaben der Welser Heimstättengenossen-
schaft im Sommer 2019 sein und bei den  Mietkauf-
wohnungen im Herbst 2019.

Kontrolle der BIOTONNE zur Qualitätssteigerung:
Im Bezirk Wels-Land wird besonderes Augenmerk 
auf den Inhalt der Biotonnen gelegt. Vor der Ent-
leerung wird jede Tonne kontrolliert und bei einem 
hohen Grad an Fehlwürfen wird der Inhalt nicht mit-
genommen. Wenn die Biotonne nicht entleert wird 
befindet sich eine „ROTE KARTE“ an der Tonne. 
Dabei ist besonders wichtig, dass möglichst weni-
ge Fehlwürfe wie Problemstoffe, Kunststoffe, Glas 
oder Metalle in der Biotonne landen, denn diese 
bedeuten für die Weiterverarbeitung des Komposts 
viel Arbeit und verschlechtert die Qualität.

Abschließend wünsche ich Ihnen liebe Gunskirch-
nerinnen und Gunskirchner ein frohes Osterfest und 
einen schönen Frühling.

                         
Ihr

Gemeindevorstand
Jochen Leitner



7

Aktuelles

Die vom Gemeinderat neu gewählte Vizebürgermei-
sterin der Marktgemeinde Gunskirchen, Frau Mag. 
Gabriele Modl, hat mit der Angelobung offiziell ihr 
Amt übernommen.
Die neue Vizebürgermeisterin übernimmt auch 
Christine Pühringers Ausschüsse. Neben Sport 
und Kultur verantwortet Frau Mag. Modl künftig die 
Gesunde Gemeinde und das Veranstaltungszen-
trum. Ihre Aufgaben umfassen auch die Bereiche 
Vereine, Familie und Integration.
Frau Pühringer übergibt ihr Amt und gratuliert zur 
einstimmigen Wahl im Gemeinderat.

Neue Vizebürgermeisterin in der 
Marktgemeinde Gunskirchen

Dem Wirte-Ehepaar Sandra und Helmut Gruber 
liegen Gunskirchner Schicksale am Herzen und sie 
haben sich etwas ganz besonderes ausgedacht - 
mit ihrem Projekt „GUNSKIRCHNER WÜRSTEL“ 
- möchten sie Leuten helfen, die es vielleicht nicht 
immer so einfach haben. 
Beim Kauf eines Paares Würstel werden ¼ Euro an 
den Gunskirchner Sozialfonds gespendet. 

Gunskirchner Würstel für den guten 
Zweck – Würstel schmecken lassen 

und dabei Gutes tun!

Landesrat Max Hiegelsberger und Nationalrat Klaus 
Lindinger besuchten das Seniorenwohn- und Pflege- 
heim in Gunskirchen und verkosteten gemeinsam 
mit Vertretern der Marktgemeinde Gunskirchen die 
regionalen Produkte der Region.
Über 50% der Lebensmittel werden in Gunskirchen  
eingekauft. Auch Essen auf Rädern, die Krabbelstu-
be und der Pfarrcaritas- Kindergarten beziehen das 
Mittagessen aus der  Küche des Seniorenwohn- und 
Pflegeheim.

Landesrat Max Hiegelsberger 
und Nationalrat Klaus Lindinger 

zu Besuch im SWPH



8

Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Petra DIRISAMER
4623 Gunskirchen

Sachbearbeiterin
Finanzverwaltung

Marzena BELKAMEH
4030 Linz

DGKS
SWPH

Astrid LUKASIK
4840 Vöcklabruck

Pädagogin
Kindergarten

Irene AICHINGER
4641 Steinhaus

FSB“A“
SWPH

Karin SPIEßBERGER
4651 Stadl Paura

WBL/DGKS
SWPH

Nesrin GÜRCAN
4600 Wels

Sachbearbeiterin
Finanzverwaltung

Ing. Sabine ZITTERER
4642 Sattledt

Sachbearbeiterin
Baurechtsverwaltung

Snjezana CICAK
4623 Gunskirchen

Reinigung
SWPH

Mirjana JANKOVIC
4623 Gunskirchen

Reinigung
SWPH

Klaus Peter HACKL
4502 St. Marien

Heimleiter
SWPH

Aktuelles
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Marianne BUCHMAYR
4672 Bachmanning

Wäscherei
SWPH

Melinda KOVACS
4623 Gunskirchen

Küchenhilfskraft
SWPH

Die Marktgemeinde Gunskirchen 
gratuliert zur SPONSION

Frau Susanne LEHNER,  
hat an der  FH Wels den 
Masterstudiengang Bio- und 
Umwelttechnik mit Aus-
zeichnung abgeschlossen 
und den akademischen 
Grad Master of Science in 
Engineering (MSc) erwor-
ben.

Frau Doris ZANGHELLINI,  
Geranienweg 5, hat an der  
Pädagogischen Hochschule 
OÖ das Bachelorstudium 
Lehramt für Volksschule ab-
geschlossen und den aka-
demischen Grad Bachelor of 
Education (BEd) erworben.

Frau Lisa FREIMÜLLER, 
Kuhnstraße 13, hat an der 
JKU-Linz das Masterstudi-
um General Management 
(Specialized Competence 
in Marketing & International 
Marketing) mit Auszeich-
nung abgeschlossen und 
den akademischen Grad 
Master of Science (MSc) 
erworben.

Das ist unsere 
Marktgemeinde im Jahr 2017

Einwohnerzahl:
6041 Hauptwohnsitze 

in 2392 Haushalten

60 Geburten (davon 
23 Geburtenstation Radwallner)

50 Eheschließungen

Hochzeitsjubilare:
18 goldene Hochzeiten

7 diamantene Hochzeiten

55 Sterbefälle

Aktuelles
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Anzeige

Herr Josef LANGMAIR ist am Donnerstag, 
den 14. Dezember 2017, im Alter von 64 
Jahren verstorben.

Herr Langmair war von 1974 bis 2013 als 
Gemeindebeamter  der Marktgemeinde Guns-
kirchen beschäftigt.
Er übte auch viele Jahre die Funktion des 
Personalvertretungsobmannes und des 
Gewerkschaftsvorsitzenden der Ortsgruppe 
Gunskirchen aus.

Was man tief im Herzen besitzt, 
kann man nicht verlieren.

Herr Josef PANHOLZER ist am Dienstag, 
den 06. März 2018, im Alter von 87 Jahren 
verstorben.

Herr Panholzer war von 1989 bis 1991 Schul-
direktor der Hauptschule Gunskirchen.

Er war Träger der Verdienstmedaille in Gold 
der Marktgemeinde Gunskirchen.

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich ist die Erinnerung
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10 Jahre Dienstzeit

Marija KOLAK – Kindergartenhelferin
Theresa MINIHUBER – FSB“A“
Maria SEILER – Küchenhilfskraft SWPH
Bettina STEINBOCK– Reinigungskraft SWPH 

v.l.n.r. Theresa Minihuber, Bettina Steinbock, Bgm. 
Josef Sturmair, Maria Seiler, Amtsleiter Mag. Erwin 
Stürzlinger, Marija Kolak, Personalvertreter Andreas 
Kirner

20 Jahre Dienstzeit

Gerhard FRANZMAIR, MBA– Finanzabteilungsleiter
Daniel ÜBERMASSER, MBA, MPA– 
Sachbearbeiter Finanzabteilung
Sieglinde PALTINGER– Reinigungskraft SWPH
Michaela HITZENBERGER – FSB“A“
Claudia SENKYR– Reinigungskraft Schule 
Anita LEHNER– Mitarbeiterin Schülerausspeisung
Maria GAISHÜTTNER- Mitarbeiterin Gärtnerei

Dienstjubiläum 2017

v.l.n.r. Daniel Übermasser MBA, MPA, Anita 
Lehner, Bgm. Josef Sturmair, Sieglinde Paltin-
ger, Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger, Michaela  
Hitzenberger, Maria Gaishüttner, Personalvertreter 
Andreas Kirner

Anzeige
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Die abermals sehr erfolgreiche Serie des dies-
jährigen „Vorweihnachtlichen Singens“ mit dem 
Union-Chor Lambach wurde am 9. Dezember von 
einem besonderen Ereignis gekrönt: Landeshaupt-
mann a.D.  Dr. Josef  Pühringer überreichte dem 
Chorleiter OSR Kons. Hans Haslinger das Dekret 
des Bundespräsidenten mit der Ernennung zum 
Berufstitel „Professor“ und hielt eine launige wie 
von persönlichem Engagement getragene Laudatio. 
Der volle Saal quittierte diese festliche Geste mit 
tosendem Applaus.

Ausgezeichnet wurde Professor Haslinger, der be-
reits das Landes-Sport-Ehrenzeichen in Gold, das 
goldene Ehrenzeichen der Gemeinde Lambach und 
die „Goldene Note“ des Oö. Chorverbandes trägt, 
für seine jahrzehntelange Arbeit zugunsten des 
Singens ganz allgemein und der Chormusik im Be-
sonderen. Ein wichtiges Motiv für die Titelverleihung 
war zweifellos sein bundesweit innovativer Einsatz 
für die zeitgenössische Chormusik im Rahmen 
des gemeinsam mit der Oö. Vokalakademie schon 
dreimal durchgeführten Großprojekts „Beispiels-
Weisen“- aufgeführt jeweils im VZ Gunskirchen mit 
rund 75 Chören und ebensovielen Urauffführungen. 
Auch die Fülle seiner Ideen, wie man das Interesse 
der Bevölkerung für gute Musik mit attraktiven Kon-
zertprogrammen wecken kann, hat zweifellos eine 
Rolle gespielt. Darüber hinaus ist seine besondere 
Hinwendung zur musischen Jugendförderung, die 
er viele Jahre mit originellen Einfällen vorantrieb, 
sehr bemerkenswert.

Insgesamt gesehen, wurde mit dem Berufstitel 
„Professor“ die das regionale wie überregionale 
Kulturleben prägende Persönlichkeit Hans Haslin-
gers mehr als verdient ausgezeichnet.

Herzliche Gratulation!

Hohe Auszeichnung 
für Hans Haslinger

Unsere Region überzeugt durch ein abwechs-
lungsreiches Angebot an kulturellen Aktivitäten: 
Ob Brauchtum und Handwerk, die Förderung der 
Kreativität junger Talente bis hin zum Theater, 
zur Museumsarbeit und Musikvermittlung – im 
Vordergrund steht immer qualitätsvolle Kultur von 
Menschen für Menschen in die Regionen zu tragen. 
Doch was braucht Kultur in unserer Region? Diese 
und andere Fragen wurden am 23. Jänner beim 1. 
Vernetzungstreffen zum Thema Kultur in Thalheim 
diskutiert.

Bürgermeister, Kulturreferenten und Kulturinteres-
sierte aus Wels-Land und Stadt folgten der Ein-
ladung der LEADER-Region. „Das Treffen diente 
dazu, sich zu informieren und sich mit Gleichge-
sinnten über gemeindeübergreifende Projekte und 
Ideen auszutauschen“, so LEADER Obmann Karl 
Kaser.

Mit Unterstützung von Andreas Gatterbauer, Kultur-
referent aus Thalheim, und Stefan Haslinger, vom 
Kulturmagazin „Wels erlebt“, wurde im Rahmen des 
Treffens eine Projektgruppe formiert, die an der 
Entwicklung einer gemeinsamen Vermarktung kul-
tureller Aktivitäten in der Kulturregion arbeiten wird. 
Erste Ergebnisse werden im Herbst 2018 vorliegen.
Über 30 TeilnehmerInnen aus den LEADER-Mit-
gliedsgemeinden diskutierten über Zukunftsfragen 
zur regionalen Vernetzung im Kulturbereich. „Durch 
die aktive Mitarbeit aller TeilnehmerInnen konnten 
wir neue Ideen, Wege und Partner für zukunfts-
weisende Projekte in der Region finden,“ freut sich 
LEWEL-Geschäftsführerin Magdalena Hellwagner 
über den gelungenen Abend.

Wenn du mitwirken möchtest oder selbst eine Idee 
hast, dann melde dich bei uns unter office@lewel.at.

Vernetzungstreffen Kultur



13

Aktuelles

Mit Jahresbeginn übernahm die IM Brandschutz 
GmbH Geschäftsanteile der IV-Immobilien- und 
Verwaltungs GmbH sowie der IV Immowell GmbH. 
Damit wird die schon seit längerem bestehende 
Partnerschaft der Unternehmen auf eine neue 
Stufe gestellt.

Markus Igelsböck, Sachverständiger für Brand-
schutz und Geschäftsführer der IM Brandschutz 
GmbH in Gunskirchen, übernahm die Geschäftsan-
teile und die Geschäftsführertätigkeit beider Thal-
heimer Unternehmen von Ing. Helmut Ehrengruber, 
der seine Erfahrung künftig aber noch bei diversen 
Projekten einbringen wird. 

Die Geschäftsführung bei der IV-Unternehmens-
gruppe mit 7 Mitarbeitern teilen sich Markus Igels-
böck und die längjährigen Geschäftsführerin Anita 
Eder-Böhm. Mit April werden die Unternehmen auch 
räumlich an einem Standort in Gunskirchen vereint.

Die IV-Unternehmensgruppe ist vor allem in Obe-
rösterreich im Bereich der technischen und kauf-
männischen Immobilienverwaltung für rund 100 
Wohnhäuser und Gewerbeobjekte sowie in der 
Immobilienentwicklung und der Immobilienmaklerei 
tätig. Eines der größeren Projekte war die Sanie-
rung des Maria-Theresia-Hochhauses in Wels und 
derzeit werden bei einem weiteren Wohnhochhaus 
in Wels mit der Eigentümergruppe bezüglich einer 
umfassenden Sanierung Gespräche geführt.

Schon bisher war Markus Igelsböck als Sach-
verständiger und Sicherheitsfachkraft für Brand-
schutz ein verlässlicher Partner für die IV-Un-
ternehmensgruppe. Speziell bei der seit Jahren 
vorgeschriebenen Objektsicherheitsprüfung sieht 
er Handlungsbedarf. „Mit regelmäßigen Objektsi-
cherheitsprüfungen und vor allem der zeitnahen 
Problemlösung ist die IV Unternehmensgruppe 
vorbildlich am österreichischen Markt“, bestätigt 
der neue Geschäftsführer.

IM Brandschutz steigt bei
IV-Unternehmensgruppe ein

Im Gewerbe- und Wohnbau regeln zahlreiche 
Gesetze, Normen und Richtlinien die Themenbe-
reiche Brandschutz und Sicherheit. Oft werden 
zu geringe Rücklagen gebildet, um die im Laufe 
der Jahre erforderlichen Reparatur- und Instand-
haltungsarbeiten zu finanzieren. Der scheidende 
Geschäftsführer Ing. Helmut Ehrengruber empfiehlt 
deshalb einen objektbezogenen Wartungsplan 
zu erstellen, in dem Kosten und Nutzen kalkuliert 
werden und der die Grundlage für regelmäßige 
Überprüfungen bildet. 
Dabei werden dann der 
bauliche und technische 
Zustand des Gebäudes, 
der Brandschutz, der 
Gesundheits- und Um-
weltschutz sowie der 
Schutz vor besonderen 
Gefahren wie Einbruch 
oder Naturkatastrophen 
begutachtet.

Anzeige
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Stolz können wir berichten, dass die Firma Grik 
„Zaunarzt“ seit nunmehr 30 Jahren als „Zaunbauer“, 
„Schlosser“ und „Montageunternehmen“ tätig ist. 

Schon kurz nach der Gründung im Februar 1988 
durch Helmut Grisenti stand fest: Der Standort der 
Firma in Pichl bei Wels konnte den steigenden Kun-
denanfragen nicht mehr gerecht werden. 
So stand im Jahre 1989 der erste Umzug nach 
Wels vor der Tür. Doch nur knapp zwei Jahre später 
platzte auch diese Immobilie aus allen Nähten und 
die Firma wurde an ihren jetzigen Standort Gunskir-
chen verlegt und ist seither an der sehr passenden 
Adresse „Zaunstraße 1“ zu finden.

30 Jahre – in einem Menschenleben entspricht dies 
einer ganzen Generation! So ist es kein Wunder, 
dass auch die Firma Grik gewachsen ist und heute 
nach zahlreichen Zu- und Umbauten mit hoch-
qualitativen Maschinen den Kundenansprüchen 
gerecht wird.

Von Anfang an legten Geschäftsführer Helmut Gri-
senti und Ehefrau Annemarie größten Wert darauf, 
dass sämtliche Produkte, wie Tore, Zaunelemente, 
diverse Metallkonstruktionen und vieles mehr in der 
eigenen Werkstätte produziert werden.
So erklärt sich, dass sich in den vergangenen drei 
Jahrzehnten eines nie geändert  hat: Das Motto

„ALLES AUS UND VON EINER HAND“

Drei Jahrzehnte Erfahrung: 
Geburtstag der Firma Grik „Zaunarzt“ Metallbau GmbH

Der Erfolg des Familienunternehmens ist natürlich 
auch der Erfahrung, dem Engagement und der Ge-
nauigkeit der langjährigen Mitarbeiter zu verdanken.
Und wenn wir schon von Generationen sprechen: 
Seit 2009 prägt mit Ing. Michael Grisenti bereits 
der Sohn des Firmengründers das Team „Grik“ mit 
dem besonderen Händchen für Innovationen. Durch 
zahlreiche Aus- und Weiterbildungen im Bereich 
Schweißtechnik und Anlagenautomatisierung ist er 
eine enorme Bereicherung für das Unternehmen.

Familie Grisenti bedankt sich herzlich bei allen Kun-
den, Lieferanten und Mitarbeitern für das Vertrauen 
und die langjährige, gute Zusammenarbeit und 
hofft auf weitere erfolgreiche Jahre gemeinsamen 
Wirkens.

Anzeige

Aktuelles
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Im Grünland ist die Durchführung von gelände-
gestaltenden Maßnahmen naturschutz-behörd-
lich bewilligungspflichtig, wenn sie auf einer 
Fläche von mehr als 2000 m² durchgeführt wird 
und dabei die Höhenlage an zumindest einer 
Stelle um mehr als einen Meter geändert wird. 

Unabhängig von der Größe und Mächtigkeit der 
Geländegestaltung bedarf jeder Eingriff inner-
halb der sogenannten Uferschutzzone einer 
naturschutzbehördlichen Feststellung. Im Bezirk 
Wels-Land umfasst die Uferschutzzone einen 50 m 
breiten Geländestreifen, der unmittelbar an Flüsse 
und Bäche anschließt. 
Wenn die vorgesehene Maßnahme im 30-jährlichen 
Hochwasserabflussbereich eines Gewässers liegt, 
ist auch eine wasserrechtliche Bewilligung er-
forderlich. 
Geländegestaltungen müssen zumindest folgende 
Kriterien erfüllen:

-- der Zweck der Verfüllung von Boden erfolgt 
zum Nutzen der Landwirtschaft oder dient der 
Ökologie

-- die Gesamtkubatur der zu bewegenden Massen 
überschreitet nicht die Geringfügigkeit

-- es darf nur nicht verunreinigtes und nicht kon-
taminiertes Bodenaushubmaterial verwendet 
werden

-- der Zeithorizont des Vorhabens darf grundsätz-
lich zwei Jahre nicht überschreiten

-- die Homogenität des Materials muss im überwie-
genden Maße gewährleistet sein.

Werden eine  oder mehrere dieser Kriterien nicht 
erfüllt, so ist zu prüfen, ob von einer Bodenaushub-
deponie im Sinne des Abfallwirtschaftsgesetz 2002 
(AWG 2002) und einem abfallwirtschaftsrechtlichen 
Genehmigungstatbestand auszugehen ist.
Geländegestaltungen sind so durchzuführen,  dass 
die natürlichen Abflussverhältnisse nicht nach-
teilig zu Lasten von oberliegenden oder  unterlie-
genden  Grundstücken verändert werden. Ob das 
der Fall ist, können die Amtssachverständigen der 
Gewässerbezirke beurteilen .
Ist mit einer Geländegestaltung ein Boden-
austausch oder eine bodenverbessernde  

Geländekorrekturen (Anschüttungen, 
Bodenaustausch, Abtrag) im Grünland 

– Was ist zu beachten ?

Maßnahme, bei der überwiegend Schotter durch 
Bodenaushubmaterial ersetzt wird, beabsichtigt, 
muss ein sinnvoller (landwirtschaftlicher oder öko-
logischer) Zweck  zugrunde liegen. In diesen Fällen 
ist  jedenfalls für die Entnahme des Urmaterials eine 
wasserrechtliche Bewilligung erforderlich. Bei der 
Rekultivierung sind die Richtlinien für sachgerechte 
Bodenrekultivierung land- und forstwirtschaftlich 
genutzter Flächen des Fachbeirates für Boden-
fruchtbarkeit und Bodenschutz, Arbeitsgruppe 
Bodenrekultivierung, zu beachten. Diese Richtlinie 
bezieht sich maximal auf die oberen 2 Meter des 
Bodens unter Geländeoberkante, was bedeutet, 
dass nur bis zu dieser Tiefe von einer bodenver-
bessernden Maßnahme gesprochen werden kann.
Nur die bewilligte Verwendung von Erd- und Boden-
aushub ist befreit von der Entrichtung des Altlasten-
sanierungsbeitrages (derzeit 9,20 EURO je Tonne). 
Die Verwendung von Abfällen (z.B. Beton- oder 
Ziegelbruch, Asphaltbruch) oder die Durchfüh-
rung von unzulässigen oder nicht bewilligten 
Geländekorrekturen führt dazu, dass derjenige, 
der dies veranlasst oder geduldet hat, Altlasten-
sanierungsbeiträge zu bezahlen hat und mit der 
Durchführung eines Strafverfahrens zu rechnen hat.

Im Fall von Geländeabgrabungen ist diese 
Maßnahme lediglich dann als Geländegestaltung 
bewilligungsfähig, wenn die Absicht besteht, das 
Gelände anzupassen. Das Abbauen von Rohstoffen 
zur kommerziellen Verwertung unterliegt dagegen 
den Bestimmungen des Mineralrohstoffgesetzes.

Wir empfehlen, sich vor der Inangriffnahme 
einer geländegestaltenden Maßnahmen  an die 
Mitarbeiterinnen der BH WL, Anlagenabteilung, 
Aufgabenbereich Naturschutz und Wasser-
recht, zu wenden , die gerne und kompetent 
Auskunft geben.

Tel. (07242) 618-74511 DW 

BH Wels-Land



16

Förderung von Mehrwegwindeln durch 
den Bezirksabfallverband Wels-Land

Mehrwegwindeln sind 
natürlich, gesund und 
leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Abfallver-
meidung. Manche der 
m o de r nen  W i c ke l - 
systeme unterscheiden 
sich in der Handhabung 
nur mehr wenig von 
Wegwerfwindeln (aus-

genommen das Waschen).

Gefördert werden Kinder aus dem Bezirk Wels-
Land, die ab 1. Jänner 2018 geboren werden. Es 
wird einmalig ein Betrag von maximal 60 Euro 
ausgezahlt (bis zu 20% der 
Rechnungssumme).

Für nähere Informationen 
bitte das Infoblatt auf www.
umweltprofis.at/wels-land 
herunterladen, bei der 
Gemeinde nachfragen 
oder beim Mist telefon 
07242/54060 anrufen.

Abfallentsorgung

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum 

Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30 

Tel. 07246/20275

Mo.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di.	 geschlossen         
Mi.	 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do.	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.	 12.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Frakti-
onen GANZJÄHRIG angenommen: Altstoffe, 
Verpackungen, Problemstoffe, Elektroaltge-
räte, Grün- und Strauchschnitt, Sperrabfall

Weitere Informationen unter www.um-
weltprofis.at/wels-land in der Rubrik Sam-
meleinrichtungen oder am Misttelefon 
07242/54060.

Kein Plastik in die Biotonne

In den nächsten Wochen wird der 
Inhalt der Biotonnen bei der Abfuhr 
genauer kontrolliert. Bei hohem 
Fehlwurfanteil wird die Tonne nicht 
entleert. Eine „rote Karte“ weist auf das falsch ein-
geworfene Material hin.

Kunststoffsackerl, Metalldosen, Glasflaschen, 
Zigarettenstummeln und Batterien haben bei der 
Kompostierung nichts verloren. In mühevoller Arbeit 
müssen diese Fehlwürfe aussortiert werden, damit 
die Kompostqualität hoch bleibt.

Eine Ja/Nein-Liste, was in die Biotonne darf und 
was nicht, gibt es im Downloadbereich auf 
www.umweltprofis.at/wels-land 

Bei Fragen stehen 
die Abfallberater am 
Mis t te le fon  unte r 
07242/54060 gerne 
zur Verfügung.

Anzeige
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Di., 03.04. 	 HM Zone 1
Mi., 04.04. 	 HM Zone 2
Mo., 16.04. 	 HM Zone 3
Di., 17.04. 	 HM Zone 4
Mo., 30.04. 	 HM Zone 1

Mi., 02.05. 	 HM Zone 2
Mo., 14.05. 	 HM Zone 3
Di., 15.05. 	 HM Zone 4
Mo., 28.05. 	 HM Zone 1
Di., 29.05. 	 HM Zone 2

Mo., 11.06. 	 HM Zone 3
Di., 12.06. 	 HM Zone 4
Mo., 25.06. 	 HM Zone 1
Di., 26.06. 	 HM Zone 2

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht entleert 
wurde, bitte spätestens am nächsten Tag beim 
Marktgemeindeamt, Tel. 07246/6255-122 melden. 

Später einlangende Reklamationen können 
nicht berücksichtigt werden!

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abfallentsorgung

Abholung Gelber Sack
MI/FR/SA	   09.05./11.05./12.05.
MI/DO/FR  	 20.06./21.06./22.06.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne

MO/DI/MI	 07.05./08.05./09.05.
MO/DI/MI	 18.06./19.06./20.06.

Abholung Montag:	
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irnhar-
ting, Kappling usw.

Abholung Dienstag:	
Waldling, Grünbach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch:	
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
ASZ kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnürt ausschlieSSlich im ASZ 
Gunskirchen abgeben. 
Für die Sammlung in Containern bei den Sammel-
inseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben, Ihren Sperrmüll 
zur Sammelstelle zu bringen, besteht die Möglich-
keit zur kostenpflichtigen Abholung (wird nach 
tatsächlichem Aufwand verrechnet). 

Anmeldung und Terminvereinbarung: Hr. Gerald 
Höller (Bauhof Gunskirchen), Tel. 07246/6255-360.

Entleerung der Biotonne

Di., + Mi., 03.04. Zone 3 + 04.04. Zone 4
Mo., + Di., 09.04. Zone 1 + 10.04. Zone 2
Mo., + Di., 16.04. Zone 3 + 17.04. Zone 4
Mo., + Di., 23.04. Zone 1 + 24.04. Zone 2
Mo., + Mi.,30.04. Zone 3 + 02.05. Zone 4

Mo., + Di., 07.05. Zone 1 + 08.05. Zone 2
Mo., + Di., 14.05. Zone 3 + 15.05. Zone 4
Di., + Mi., 22.05. Zone 1 + 23.05. Zone 2
Mo., + Di.,28.05. Zone 3 + 29.05. Zone 4

Mo., + Di., 04.06. Zone 1 + 05.06. Zone 2
Mo., + Di., 11.06. Zone 3 + 12.06. Zone 4
Mo., + Di., 18.06. Zone 1 + 19.06. Zone 2
Mo., + Di., 25.06. Zone 3 + 26.06. Zone 4

Aus hygienischen Gründen bitten 
wir, auch nicht ganz volle Tonnen 
zur Entleerung bereitzustellen.

Abweichungen vom geplanten Rhythmus kön-
nen in Einzelfällen vorkommen, daher bitten 
wir, auch weiters alle Biotonnen bereits am 
Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr am Gemeindeamt –  
Bürgerservice (07246/6255-122). 

Das „SMS-Info-Service“ musste 
mit 01.01.2018 eingestellt werden.
Neu und praktisch: die Abfall-
App der Umweltprofis OÖ
Die App bietet viele regionale 
Informationen zu den ASZ des 
Bezirkes, zu Sammelstellen und auf Wunsch einen 
detaillierten Abholkalender mit Erinnerungsservice.

Kostenlos zu finden im App-Store 
(für Android und iOS): mobile.umweltprofis.at

Abfall-App der Umweltprofis OÖ
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Zoneneinteilung Biotonne
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Zoneneinteilung Restabfall
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Aus der Finanzabteilung
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Aus der Bauabteilung
Öffentliche Wasserversorgung:

Austausch Eichwasserzähler

Aufgrund des Eichgesetzes (im 5- Jahresintervall) 
mussten 352 Stück Wasserzähler in der Zeit von 
Jänner bis März vom Wasserwerkspersonal bei den 
jeweiligen Liegenschaften ausgetauscht werden. 

Wer will fischen?

Auch heuer besteht für Gemeindebürger wieder die 
Möglichkeit auf einer Teilstrecke des Grünbaches 
im Bereich Brücke Pfarrhofwies (Betonschacht) 
bis Kappling Mühle, vom 1. Mai bis 30. Oktober, 
zu fischen.
Fischerkarten werden am Dienstag, 24. April 2018, 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am Marktge-
meindeamt (1 OG, Zi. 114, Hr. Thomas Mitterhuber) 
ausgegeben.
Mitzubringen ist der Fischerausweis, sowie ein 
gültiges Fischerlizenzbuch für das heurige Jahr 
(Fischerlizenzbuch ist erhältlich in jedem Angel-
geschäft).
Ausgegeben werden nur Jahreskarten zum Preis 
von  € 110,-- 

Straßenbauprogramm 2018

Bei nachstehenden Gemeindestraßen werden im 
heurigen Straßenbauprogramm Sanierungsarbeiten 
bzw. Ausbaumaßnahmen durchgeführt:

div. Eigenleistungen/ Instandsetzungen	
€ 25.000,--

Sanierungen mittels Flüssigbitumen	
€ 25.000,--

div. Belagsarbeiten mittels Feinasphalt/Ortsgebiet	
€ 20.000,--

Mikrobelag Grünbach	
€ 15.000,--

Lambacher Straße, div. Belagsergänzungen	
€ 15.000,--

Puchstraße Gehsteigerrichtung	
€ 30.000,--

Moostal/ Falkenweg	
€ 38.000,--

Lorenzstraße/ Werndlstraße	
€ 70.000,--

div. Neuerschließungen	
€ 12.000,--

Sallinger Straße	
€ 100.000,--

Weihnachtsbäume

Für den Weihnachtsmarkt werden jedes Jahr Fich-
ten oder Tannen als Christbäume benötigt. Die 
Bäume sollten eine Größe von ca. 6 - 8 m und einen 
möglichst gleichmäßigen Bewuchs aufweisen. 
Bei Interesse an einer Baument-
fernung bei ihrer Liegenschaft 
melden sie sich bei der Marktge-
meinde Gunskirchen (Hr. Mitter-
huber, DW 324) zur Abklärung der 
weiteren Details.
Der Baum sollte am Grundstück 
so situiert sein, dass die Entfer-
nung des Baumes mittels LKW 
mit Kran durchzuführen ist.

Der Winterspeck muss weg!
  FiTforum-Gunskirchen
    Tel.-Nr. 0676/360 26 10

www.gesundheits-lounge.com 
hilft mit speziellem

•	Sport-Abnehm-Programm
•	Stoffwechsel-Unterstützung
•	Ernährungsinformation

Anrufen - Termin vereinbaren - Kommen

Anzeige
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Gesunde Gemeinde

Neue Kraft & mehr 
Energie durch AYUR YOGA

Ayur Yoga ist ein sehr achtsamer, an die indivi-
duellen Bedürfnisse und Voraussetzungen des 
jeweiligen Menschen angepasster, atembetonter, 
abwechslungsreicher  und anatomisch fundierter 
Yoga, der Tradition mit aktuellem, therapeutischem 
Wissen verbindet.

Kursstart: Dienstag, 27. März 2018
                  19:30-21:00 Uhr
Kursort: Turnsaal des Kindergartens Gunskirchen 
(Lambacherstrasse 6)
Mitzubringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke, ev. 
Yogablöcke falls vorhanden
Kursleitung: Birgit Söllinger-Markanovic
Kosten: € 150,- für 10 Kursabende á 90 min	
Anmeldung und nähere Infos bei: 
Birgit Söllinger-Markanovic, www.yogawelle.at, 
Tel.:0650/2513948, yogawelle@gmail.com 

EINBRECHEN!
nicht BEI mir!
Gerade wenn man alleine zu Hause ist, fühlt man sich ab und zu 
etwas „unwohl“. Eine Alarmanlage steigert das persönliche Wohl-
empfinden im Eigenheim, erkennt einen Einbruchversuch sofort 
und reagiert unmittelbar ohne Verzögerung. Befinden Sie sich 
selbst vielleicht gerade im Haus und sind abgelenkt oder schlafen 
noch, werden Sie auf ein Eindringen aufmerksam gemacht, der 
Einbrecher abgeschreckt und eine mögliche Beschädigung an 
Haus und Einrichtung kann verhindert werden.

Brand-, Gas-, Rauch- sowie Wassermelder können ihre eigenen 4-Wände noch zusätzlich schützen 
und werden bequem mit der gewählten Anlage vereint. Ein zusätzlicher Verkabelungsaufwand ist nicht 
erwünscht? Dank der neusten gesicherten Funkübertragungstechnik stellt dies kein Problem mehr dar 
und nur im Bereich der Zentrale fällt eine kleine Änderung an. Taktisch gut platziert, fällt ihnen dies nicht 
einmal auf. 

Sie sind sich nicht sicher ob Sie eine Alarmanlage haben wollen oder möchten technische Details bespre-
chen bzw. nähere Infos zu Smart-Phone Bedienung oder Förderbeiträgen? Melden Sie sich doch einfach 
bei uns, wir beraten sie sehr gerne. Erreichbar sind wir Mo - Do von 07:00 – 16:30 und Freitag von 07:00 
– 12:00. Ihr Elektro-Buder Team wünscht Ihnen Frohe Ostern und einen guten Start in den nahenden 
Sommer und viel Spaß bei all ihren Aktivitäten.

Unsere Kontaktdaten:
Tel:											            07246/80188-0
Mail: 	 office@elektro-buder.at 
Facebook:  					     ElektroBuderGunskirchen 
Homepage:							               www.elektro-buder.at

Anzeige

YO G A  A M  VO R M I T TAG

Yoga löst körperliche und geistige Spannungen 
und weckt erstaunliche Energiereserven. 
Yoga gleicht deine Muskulatur aus, stärkt deinen 
Körper und deinen Geist, sodaß deine Seele gerne 
drinnen wohnt.
Wenn du noch nie Yoga gemacht hast ist das ein 
guter Grund jetzt damit zu beginnen. Männer sind 
auch herzlich willkommen. 

Dienstag Vormittag von 09:00-10:30 Uhr (für  
Anfänger und Geübte) 10x ab 10.04.2018 (125.-)

Anmeldung: Petra Shakti Werskiuk unter 
0664/5041646 oder office@werskiuk.at

Petra S. Werskiuk 
(dipl. Tanz- und Bewegungs-
pädagogin, ausgebildetete 
Yogalehrerin)
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Soziales

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Ärztin, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 09.01.2018, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.02.2018, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.03.2018, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 10.04.2018, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 08.05.2018, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.06.2018, 13:30 – 15:30 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderkrankenschwester

☺ MI 17.01.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.02.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.03.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 18.04.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 16.05.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 20.06.2018, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE 
in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,  	
     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
     jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der 
EMB Lambach: Psychologische Beratung, 
Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm

iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige 
Drehscheibe für Dienstleistungen 

aus den Bereichen Gesundheit und Soziales.
Informationen über Leistungen bzw. Vermitt-
lung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:

•	 Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von 
Kurzzeitpflege

•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Mobile Dienste
•	 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-

schwäche
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Mobile Hopiz- und Palliativecare
•	 Unterstützung für pflegende Angehörige  

(Entlastungsmöglichkeiten)
•	 Familienhilfe,…..
•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten  

(Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
•	 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, 

Pension)

Nähere Informationen in der 
Sozialberatungsstelle Thalheim

Öffnungszeiten:                                                               
Montag	 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 	  8:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 bis 13:00 Uhr

Sprechtag in 
Gunskirchen:  

Jeden 1. Mittwoch 
im Monat von 8 – 10 Uhr

Tel.: 07242/207829
Mobil: 0664/1981105
E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at
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Bibliothek

www.biblioweb.at/gunskirchen

Wenn LESER zu AUTOREN werden ...

 Einer unserer jungen Bibliotheksmitglieder ist Theo 
Winkler. Der Achtjährige liest nicht nur gerne, son-
dern hat bereits ein eigenes Buch herausgebracht: 
„Fu, der kleine Drache“. Mit Unterstützung seiner 
Mutter hat er den Text verfasst 
und auch die Bilder dazu illus-
triert.

Wir gratulieren dem jungen Au-
tor Theo zu seinem ersten Buch 
und wünschen ihm viele weitere 
Ideen für mehr Lesestoff.

Das Werk ist bereits im Bestand 
der Bibliothek und steht allen 
Interessierten zur Verfügung.

Lesung mit dem Krimiautor 
Herbert Dutzler

Der Schwanenstädter Autor Herbert Dutzler las am 
Montag, 19. März, aus seinem neuen Kriminalroman 
„Am Ende bist du still“. Er begeisterte sein Publikum 
in der vollen Bibliothek Gunskirchen mit Spannung 
und weckte Neugierde auf seinen neuen Roman. 
Das Buch ist am 13. Februar 2018 im Haymon-
Verlag erschienen. Es handelt von 
Sabine, die es nicht mehr ertragen 
kann, dass sie ihre Mutter aus 
falsch verstandener Liebe über-
wacht und bevormundet. Selbst 
als sie ausgezogen ist, kann sie 
ihrem Bannkreis nicht entfliehen. 
Schließlich sieht Sabine nur noch 
einen einzigen Ausweg: Sie muss 
sich befreien, ihre Mutter muss 
sterben. Furios führt Dutzler sei-
nen Leser in die destruktive Gedankenwelt einer 
jungen Frau, die nur ein Ziel hat: sich zu rächen 
– und dabei immer weniger zwischen Gut und 
Böse, sinnloser Rache und notwendiger Loslösung 
unterscheiden kann.

Für die musikalische Umrahmung der Lesung 
sorgten zwei junge Musiker aus Gunskirchen, 
Valentin und Dominik, und rundete damit den ge-
lungenen Abend ab. Im Anschluss signierte der 
Autor Dutzler noch zahlreiche seiner Bücher für 
das zufriedene Publikum.

Termin Literaturkreis 
08.05.2018

Die Brüder Karamasow von F.M. Dostojewskij

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen….

Anzeige

Die Bibliothek ist am Freitag, den 11.05. 
und Freitag, den 01.06. GESCHLOSSEN!
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Aus der Krabbelstube

Seit September 2017 gibt es in der Krabbelstu-
be Sonnenblume eine vierte Krabbelgruppe, 
die Kätzchengruppe. Im Dezember wurden die 
letzten Möbel angeliefert und nun ist die Gruppe 
vollständig. Die Kinder sowie auch die Eltern sind 
sehr begeistert vom Gruppenraum und fühlen 
sich äußerst wohl. Vor allem unser Bild von den 
Aristocats ist ein „Eye-Catcher“ und passt perfekt 
in unseren Gruppenraum. Wir möchten uns noch 
einmal herzlichst bei Shirley Martinez bedanken, 
welche uns angeboten hat das Bild zu malen. Wir 
sind absolut begeistert. 
   

Auch in der Krabbelstube 
ist die Fastenzeit und vor 
allem Ostern ein großes 
Thema. Gemeinsam sin-
gen wir mit den Kindern 
passende Lieder, spielen 
verschiedene Spiele und 
basteln unser eigenes 
Osternest. 
Die Krabbelstube Son-
nenblume wünscht allen 
ein frohes Osterfest. 

Anzeige
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Unsere neue Kollegin

Seit Februar 2018 verstärkt Frau Astrid Lukasik als 
gruppenführende Pädagogin (Karenzvertretung) in 
der Häschengruppe unser Team. 
Astrid ist von Deutschland 
nach Oberösterreich aus-
gewandert und war zuvor in 
ihrer Heimat als Kindergar-
tenpädagogin tätig.
Wir wünschen Astrid viel 
Freude bei der Arbeit mit 
den ihr anvertrauten Kin-
dern und einen guten Start 
im neuen Team. 

Gruppenfest Außerirdische
„Achtung Außerirdische!“, lautete es am 09.02.2018 
in der Schäfchengruppe.

Unser Fest drehte sich 
dieses Jahr rund um 
Außerirdische und das 
Weltall. Wir aßen eine 
außerirdischen Jause, 
flogen auf verschiedene 
Planeten und erledigten 
viele verschiedene au-
ßerirdische Aufgaben.
Am Ende gab es für je-
den von uns eine Ur-
kunde und ein Ufo samt 
Überraschung.	

Christina und Brigitte 
mit den Kindern der Schäfchengruppe

Kindergarten

Im Fasching ist was los!

Bereits Tage zuvor 
konnten die Kinder 
des Gemeinde-
kindergartens es 
kaum mehr erwar-
ten, endlich das 
Faschingsfest zu 
feiern. Aufgeregt 
erzählten sie von 

ihren Kostümen und halfen dabei, die Gruppenräu-
me für die bunteste Zeit des Jahres zu schmücken. 
Am Faschingsdienstag war es dann endlich soweit 
und schon früh am Morgen trudelten die ersten He-
xen, Prinzessinnen und Superhelden ein. Gemein-
sam wurde zu lustiger Musik getanzt, gesungen und 
natürlich eine Menge gespielt und herumgealbert. 
Die anschließende Jause ließen sich die Kinder an 
diesem Tag besonders gut schmecken – denn was 
wäre ein Faschingsfest ohne Faschingskrapfen!

Corinna, Katharina und Theresia 
mit den Kindern der Mäuschengruppe

Ursophon

Frau Holle Fest

Frau Holle schüt-
telte fleißig ihre Bet-
ten aus……
Die Kinder der Blu-
mengruppe waren 
beim „Frau Holle 
Fest“ als Schnee-
flocken verkleidet.

Am 07.02.2018 besuchte uns Ursula Laudacher, 
besser bekannt als „Ursophon“, im Kindergarten. 
Passend zur Faschingszeit verwandelte sie den 
Turnsaal in eine fantastische Welt mit Hexen und 
allerlei anderer magischen Wesen. Das Stück „He-
xengeschichten“ kam bei unseren Kindern so gut an, 
dass auch nach der Aufführung so manche kleine 
Hexe im Kindergarten gesichtet wurde.
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Kindergarten

Gruppenfest der Sonnengrup-
pe – Am 6.2.2018 durften die 
Kinder der Sonnengruppe 
schon Schalk treiben und mit 
klingelnden Narrenkappen 
und Rasseln ausgestattet 
durch den Kindergarten zie-
hen. Das Highlight war die 
leckere Jause, bei welcher 
es als Nachtisch selbst geba-
ckene Narrenheimer Kekse 
gab und Muffins die wir von 
Emely‘s Mama bekommen 
haben. Herzlichen Dank dafür!

Tamara und Gabi 
mit den Kindern der Sonnengruppe

Eine „Große Weltraumsause“ stieg am 5. Februar 
in der Regenbogengruppe! Wir verkleideten uns als 
Außerirdische, starteten unsere Raumschiffe und 
entdeckten jede Menge lustige Planeten. Mit vielen 
spaßigen Bewegungsspielen ging es durch den 
Vormittag. Eine Weltraumpizza und Obstraketen 
stärkten zwischendurch unsere Abenteuer. 

Karin und Anita 
mit den Kindern der Regenbogengruppe

Eine „Große Weltraumsause“ „Die Narren sind los!“

 

 

EIGENTUMSWOHNUNGEN GÄRTNERSTRASSE GUNSKIRCHEN  
GROSSE WOHNBAUFÖRDERUNG 

 Wohnnutzfläche: 82 m² - 90 m² 
 Terrassen / Loggien bis 24m² 
 1 Tiefgaragenplatz je Wohnung  
 HWB <=22kWh fGEE 0,64 

 

 Wohnraumlüftung 
 Fußbodenheizung 
 Top Ausstattung 
 E- CAR – Ladestation möglich 
  

INFORMATION & VERKAUF: 

Mobil.: 0664/4 13 66 34  
www.wohnart-ewbau.at   

wohnart@ewbau.at 
Angererhofweg 15, 4030 Linz                                                                  

 

BAUBEGINN ENDE MÄRZ 2018 

Anzeige
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Caritas-Kindergarten
Das is t los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

IN JEDEM ANFANG 
LIEGT E IN ZAUBER  
INNE…
…mein Name ist Manuela Raffelsberger und ich 
durfte mit 26.Februar 2018 von Katrin Hiegelsberger 
den Pfarrcaritas Kindergarten übernehmen. Ge-
meinsam mit meiner Familie lebe ich in Laakirchen. 
Katrin ist mit 23. Februar in Mutterschutz gegangen. 
Wir wünschen ihr auf diesem Wege alles Gute und 
Gottes Segen.

BRAUCHTUM & RITUALE…
…geben unseren Kindern Sicherheit, das Vertrauen 
und die Geborgenheit. 
Gemeinsam mit einigen Kindergarteneltern binden 
wir in der letzten Woche vor dem Palmsonntag 
unsere Palmbuschen. Jedes Kind bringt dafür ei-
nen Haselnussstecken mit. Sehr dankbar sind wir 
für das Grünzeug zum Binden (z.B.  Buchsbaum, 
Palmkätzchen, Stechpalme, Efeu, Eibe,…) von den 
Eltern. Ein herzliches Danke für die vielen helfenden 
Hände!

Während der langen Wartezeit auf Ostern lernen 
wir gemeinsam Jesus als Mensch kennen, wir 
hören seine Geschichten, singen Lieder , wie z.B. 
“Auf du kleiner Esel“, welches am Palmsonntag 
bei der gemeinsamen Feier gesungen wird. Unser 
Osternesterl formen wir heuer aus Heu und Kleister.

GOTT…
… schenkt neues Leben, bringt uns Menschen, den 
Pflanzen und den Tieren neue Kraft. Er lässt alles 
erblühen und zaubert uns ein Lächeln auf unsere 
Lippen. Wir pflanzen Kresse an, um zu beobachten, 
wie aus Samenkernen etwas entstehen kann
oder 
singen gemeinsam im Kinderkreis das Lied:“ Der 
Duft des Lebens breitet sich aus, geht in die weite 
Welt hinaus. Im Kleinen kannst du Wunder seh’n 
und sie mit dem Herzen versteh’n.“

OSTERFERIEN …
… sind von 26.3. bis 2.4.2018

UNSERE OSTERFEIER…
…findet am  4.April statt. Nach der gemeinsamen 
Feier suchen wir im Garten unsere Osternesterl und 
teilen bei der gemeinsamen Jause das Osterbrot 
miteinander.

Mit Sicherheit klare Aussichten!

Seit 30 Jahren erfüllt Ihr 
Glasermeisterbetrieb in Gunskirchen 
alle Wünsche rund ums Glas wie z.B. 
Küchenrückwände,  Duschtüren, 
Sicherheitsverglasungen, 
Isoliergläser und Reparaturen 
Verbundglas und 
Einscheibensicherheitsglas Produktion

Ein Besuch lohnt sich!

Anzeige

Gerald Straßmair GmbH							       Stratex Glas GmbH
4623 Gunskirchen Welser Straße 39	    Tel: 07246/6289		  www.strassmair.at
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Das neue Jahr startete im EKIZ genauso gut be-
sucht wie es im alten Jahr zu Ende gegangen ist. 
Egal ob in den Offenen-Treffs, im Igelnest oder 
in den Spielgruppen.
Die Dienstags-Spielgruppe (Minikäfer) stand 
dieses Mal unter dem Thema Farben.
Es wurde mit Farben gemalt, gebastelt und gespielt. 
Ein bunter Farbkreis, natürlich selbst genäht war 
dabei das Highlight für die Kinder. Sie durften aus 
einem Beutel einen farbigen Gegenstand ziehen, 
diesen dann benennen und auf die richtige Farbe 
im Farbkreis legen. 

 
Am 13.02.2018 war es endlich 
soweit wir feierten Fasching in 
der Spielgruppe. Die Kinder 
kamen verkleidet und auch die 
ein oder andere Mama hatte 
ein Kostüm an. Wir malten 
mit Luftballons ein buntes Bild 
und genossen nach dem Spie-
len mit Luftballons und dem 
Schwungtuch eine leckere 
Krapfenjause.

Die Kleinen in unserer Spiel-
gruppe die sogenannten“ 
Krabbelkäfer“ hatten auch 
sehr viel Spaß beim Expe-
rimentieren mit Farbe. Es 
wurde ein großes Blatt Pa-
pier mit Fingerfarbe bemalt 
oder auch „bekrabbelt.“ 

Im Frühling starten wieder die monatlichen Wald-
tage. Dazu treffen wir uns in waldtauglicher Kleidung 
in der Au bei der Traun, Am Damm in Gunskichen.

Die nächsten Waldtage finden am 23. April, 28. 
Mai und 25. Juni 2018 von 15.00-17.00 statt.

Unsere weiteren Veranstaltungen:
Igelnest (Für Kinder ab 18 Monaten ohne Beglei-
tung) jeden Montag 8:00- 11:30 Uhr

Spatzennest (Für Babys und Kleinkinder mit Be-
gleitung) jeden Mittwoch, 9:00- 11:00 Uhr

Zwergenstube (Für Babys und Kleinkinder mit 
Begleitung) jeden Donnerstag, 9:00- 11:00 Uhr 

April:

am 14.04.2018	 Kinderdisco
ab 19.04. 2018 	Bau dein eigenes Möbelstück 3x
am 23.04.2018	 Waldzwerge

Mai:

am 09.05.2018 	Koch mit…
am 25.05.2018  Vatertagsbasteln
am 28.05.2018  Waldzwerge

Juni:

am 15.06.2018 	Sommerfest
am 30.06.2018 	Papa-Kind-Fischen
am 25.06.2018  Waldzwerge

Wir ersuchen um Anmeldung  
zu den Veranstaltungen!

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!

Euer EKiZ – Team
Doris Hamedinger & Daniela Lagler

Kirchengasse 14
Tel. 0650/218 11 17

E-Mail: ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/wels

Anzeige
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Einstimmung 
auf Weihnachten

Weihnachtliche Vorfreude ver-
breiteten die Kinder der 2b 
Klasse. Die Schüler und Schü-
lerinnen beschäftigten sich mit 
ihrer Lehrerin Maria Lübke in der Vorweihnachtszeit 

intensiv mit Theaterstü-
cken, Tanz und Gesang. 
Bei mehreren Auf füh-
rungen stellten die kleinen 
Talente dem Kindergarten, 
anderen Klassen und na-
türlich auch den Eltern ihr 
Können unter Beweis. 
Die Kinder waren die Stars 
der Schule! Das Publikum 
war begeistert.

Der Weihnachtsfuchs

Am 4. Dezember 2017 besuchten die Klassen 1.b, 
1.c und 1.d das musikalische Weihnachtsmärchen 
„Der Weihnachtsfuchs“ im Rahmen der Jeunesse 
Veranstaltungen im Welser Herminenhof. Mit der 
Unterstützung von Puppen wurde den Kindern 
die Geschichte über die Herbergsuche, die Freu-
de am Leben, das gemeinsame Feiern und das 
Zusammenkuscheln, wenn es draußen kalt wird 
vorgespielt.

Volksschule

Fahrt ins Landestheater – 
Schauspielhaus

Am Montag, 26.02.2018 begeisterte unsere 4. 
Klassen „Peter Pan“ im Schauspielhaus. Seit über 
100 Jahren verkörpert die Figur des Peter Pan die 
Sehnsucht nach ewiger Kindheit, ohne Regeln, 
dafür aber voller Abenteuer. Vor allem jedoch zeigt 
die Geschichte um den ewigen Jungen, dass man 
einige der schönsten Dinge im Leben erst begreifen 
kann, wenn man sich traut, erwachsen zu werden.
Ein recht herzliches Dankeschön an unsere Ge-
meinde Gunskirchen, die einen Teil der Buskosten 
übernahm und an Fr. Doppelbauer, die sich um die 
Finanzierung der restlichen Buskosten kümmerte. 
Vielen Dank auch an Fam. Martschin und Fam. 
Wieser, die den Eintritt für die Kinder sponserten.

„Wenn sich 2 streiten …“ -
Am Mittwoch, 13.12.2017, war der Liedermacher 
Toni Tanner aus Bayern zum 3. mal mit einem mu-
sikalischen Märchen von Käfer & Co – „… wenn 
sich 2 streiten …“ zu Besuch in der VS Gunskirchen. 
Diesmal standen die Waldinsekten vor folgendem 
Problem: 
Kurt war der tollste Käfer in der ganzen Insek-
tenschule. Er hatte sogar eine eigene Käferband 
gegründet. Eines Tages kam eine neue Schülerin 
in die Klasse - Rita Raupe. Sie wurde von Kurt und 
seinen Freunden fix und fertig gemacht. Rita fühlte 
sich traurig und allein. Dieses Stück eignete sich 
sehr gut, um soziale Kompetenzen wie Konfliktlö-
sung, Streitkultur, Selbstbild, Umgang mit schwie-
rigen Lebenssituationen, Anderssein akzeptieren 
lernen, Kommunikationsfähigkeit oder Solidarität 
zu vermitteln. Es war auf alle Fälle wieder eine 
gelungene Veranstaltung mit Liedern, welche echte 
„Ohrwürmer“ waren.
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Volksschule
Die Gunskirchner Schihasen-Klassen: 

2a, 2b, 2c und 4a

Auch der 5. Schikurs der VS Gunskirchen war 
wieder ein voller Erfolg. Eine besondere Heraus-
forderung stellte die Menschenmenge dar, die 
sich heuer auf den Weg zur Wurzeralm machte: 
Vier Schulklassen mit Begleitern - insgesamt 92 
Personen - wurden mit zwei Bussen ins Schigebiet 
gebracht! Die begleitenden Erwachsenen hatten zu 
tun, den Flohhaufen beisammen zu halten, und die 
Schischule stellte sogar  acht Schilehrer für uns ab, 
damit jedes Kind seinem Können gerecht gefördert 
werden konnte.  
D a s  W e t t e r 
schwankte zwischen 
sachtem Schneefall 
und Kaiserwetter, 
nicht zu kalt und 
nicht zu warm, und 
bei besten Pisten-
verhältnissen wu-
selten unsere Schi-
hasen schon bald 
flott die Hänge hinunter. Sechs der acht Gruppen 
schafften es spätestens am letzten Tag sogar schon 
auf die steileren Schlepplift-Hänge! Zum Abschluss 
gab es dann wie immer ein spannendes Rennen, 
die Busfahrten verkürzten sich die Kinder mit Witze 
erzählen  singen.  Unsere Schihasen waren sich 
einig: Im nächsten Jahr soll es wieder einen Schi-
kurs geben!

Zauberer Mandi Mandini 
mit Faschingspolonaise

Am Faschingsdienstag 
verzauberte der Zauberer 
Mandi Mandini die Fa-
schingsgesellschaft der VS 
Gunskirchen und danach 
ging es mit einer Masken-
Polonaise in den Turnsaal.

Autorenlesung mit Stefan Karch

In diesem Schuljahr be-
suchte uns am Dienstag, 
06.02.2017 wieder einmal 
der Autor und Puppen-
spieler Stefan Karch. Mit 
seinen selbst gebastelten 
Puppen ließ er den Inhalt 
seiner Bücher lebendig 
werden und begeisterte 
damit nicht nur die Schü-
lerinnen und Schüler son-
dern auch uns Lehrerinnen 
und Lehrer.
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Linztag 26.2.
Am Montag nach den Semesterferien fuhr die 4c 
mit dem Zug nach Linz. Nach der Ankunft durften 
wir das Linzer Landhaus und seine Räumlichkeiten 
bewundern. Zu unserem Glück trafen wir unseren 
Landeshauptmann Herrn Thomas Stelzer. 

Danach gingen wir in das Landestheater und sahen 
uns das Schauspiel „Peter Pan“ an. 

Zum Abschluss hatten wir eine Führung im Ma-
riendom und erklommen den Turm in 65m Höhe 
(395 Stufen!).

Volksschule

Haltungsturnen mit Karin Lienbacher

In der VS Gunskirchen macht das abwechslungs-
reiche Haltungsturnen im Februar und März 2018 
mit Karin den Kindern 
großen Spaß! Danke, 
liebe Karin, für diese 
Gesundheitsvorsorge 
mit 5 Einheiten/Klas-
se! Da machen sogar 
die Lehrer/ innen freu-
dig mit!

Linztag der 4c
Am 1. Februar 2018 ging es los, wir fuhren nach 
Linz! Die Aufregung war groß. Mit unseren Lehrern 
gingen wir zum Bahnhof. Nach einigen Minuten kam 
auch schon der Zug angerast. Nach einer lustigen 
und kurzen Fahrt ging es weiter zur Straßenbahn 
oder wie wir sie nannten „Uschbahn“. 

Vom Taubenmarkt aus ging es weiter zum Haupt-
platz, wo die Dreifaltigkeitssäule steht. Nachdem 
wir sie bewundert hatten, gingen wir über die Do-
naubrücke und von dort bis ins ARS-Electronica. 
Dort wurden wir in zwei 
Gruppen aufgeteilt: Ro-
boter und Körper. Die Ro-
botergruppe beschäftigte 
sich mit Sensoren und bau-
te Roboter aus Lego. Die 
Körpergruppe hingegen 
lernte die Körperbilder ge-
nauer kennen und gestalte-
te ein Plakat. Im Anschluss 
trafen sich die Gruppen im 
Deep Space. Dort machten 
wir viele 3D-Experimente. Nach dem aufregenden 
und lustigen Vormittag gingen wir zum Schloss-
museum. Da wir müde und erschöpft waren, hatten 
wir Mittagspause. Später wurden wir freundlich 
begrüßt und wieder aufgeteilt. Diesmal in die Ritter- 
und Römergruppe. Die Rittergruppe durfte einen 

Ritterhelm aufsetzen und 
danach Flaggen basteln. 
Die Römergruppe durfte 
ebenfalls einen Helm auf-
setzen und machte danach 
kleine Mosaike. Danach 
fuhren wir wieder nach 
Hause. Es war ein schöner, 
aufregender, spannender 
und lustiger Linztag. (Lisa 
Breitwieser und Valerie 
Rauber)
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Volksschule
Projekt 

„Denken lernen – Problem lösen (DLPL)“

Im Herbst 2017 fand an der VS Gunskirchen das 
Projekt DLPL statt. Unsere Volksschule war eine 
von 15 ausgewählten Schulen in OÖ, die an diesem 
Pilotprojekt teilnehmen konnten.
Worum ging es?
Algorithmisches Denken ist die Grundlage des 
Verstehens und Lösens vielschichtiger Problemstel-
lungen aus Schule und Alltag sowie der Wegbereiter 
für die Entwicklung der eigenen kreativen Schaf-
fenskraft. Kombiniert mit spielerischen Methoden 
können hohe Motivation und nachhaltige Lerner-
träge bei Mädchen und Burschen gleichermaßen 
in der Primarstufe erzielt werden. 

Das Projekt „Denken lernen - Probleme lösen“ 
ist  eine didaktisch begründete Einführung in die 
Nutzung von digitalen Medien in der Grundschule 
mit besonderer Berücksichtigung der Aspekte des 
Problemlösens und des Umgangs mit neuen Auf-
gabenstellungen. Der spielerische Ansatz macht 
neugierig, ist anregend und stellt damit eine neu-
robiologisch effiziente Grundlage für erfolgreiches 
Lernen dar. 
Mit zwei Materialien wurde das Projekt durchge-
führt: Beebot und Lego Wedo.

Beebot

Der Bee-Bot verfügt über 
die Richtungstasten 
Vorwärts, Rückwärts, 
Links- und Rechts-Dre-
hung. Die Kinder können 
damit eine Abfolge von 
Bewegungen speichern. 
Der Bee-Bot führt diese 
Bewegungen dann schritt-
weise aus. Auf speziellen 
Matten planen die Kinder 
den Weg zu einem vorge-
gebenen Ziel. 

Diese einfache Planung der Bewegungsabläufe 
entspricht bereits der algorithmischen Logik des 
Programmierens.
Das Erlernen des „Programmierens“ erfolgt schritt-
weise vom „Angreifen“ von Bauklötzen, Beschreiben 
der Wegstruktur, „Programmieren der Bienen bis hin 
zum Durchführen der Aufgaben am Tablet, also 
vom Dreidimensionalen zum Zweidimensionalen, 
vom Konkreten zum Abstrakten. Schritt für Schritt 
werden Schwierigkeitsgrad und Herausforderungen 
gesteigert. Dadurch ist die Wahrscheinlichkeit des 
Erfolgs höher. Die Rückmeldung auch kleiner Er-
folge wird unmittelbar im wahrsten Sinne des Wortes 
„sichtbar“ und fördert über das Belohnungssystem 
des Gehirns ebenfalls effizientes Lernen.

Legowedo

Der WeDo 2.0 Bausatz ent-
hält zahlreiche LEGO Ele-
mente zum Bau von Model-
len zur Veranschaulichung, 
Modellierung oder Lösung 
von Aufgabenstellungen 
des Sachunterrichts. Dank 
dem enthaltenen Motor 
und dem Smarthub (Steu-
erungselement) können 
die Konstruktionen ihre 
Aufgaben oder Experi-
mente erfolgreich erfüllen. 
Zu dem Set gehört ein Bewegungssensor und ein 
Neigungssensor. 

Mit der kindgerechten WeDo 2.0 Software können 
Schülerinnen und Schüler ihre selbstgebauten 
Modelle lebendig werden lassen. Dies gelingt dank 
der einfachen, intuitiv bedienbaren Programmier-
umgebung mit Drag&Drop-Funktion spielend leicht 
und sorgt bei den Kindern für schnelles Verständnis 
und jede Menge Begeisterung. 
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Volksschule/NMS
Selbstgekocht vs. Fertigprodukt

Was schmeckt besser? Was kostet mehr? Was sind 
gute Zutaten? Was sind regionale und saisonale 
Produkte? Was bedeutet Nachhaltigkeit? Wie sieht 
echte Zusammenarbeit aus? Was kann man mit 
Kooperation erreichen?

Mit diesen Fragen beschäftigten sich die Kinder der 
4.b Klasse der Volksschule Gunskirchen am Freitag 
vor den Semesterferien. Einen ganzen Vormittag 
lang durften die Kinder zum Thema „Selbstgekocht 
vs. Fertigprodukt“ in der schuleigenen Küche die 
Erfahrung machen, wie wertvoll gemeinsames 
Kochen ist. 
Beim anschließenden Vergleichen der Zutaten im 
Selbstgekochten und im Fertigprodukt sowie beim 
Verkosten der beiden Gerichte waren sich alle Schü-
lerinnen und Schüler einig, dass Ersteres sowohl 
besser schmeckt, als auch gesünder ist. 
Auch das Schreiben und Rechnen kam nicht zu 
kurz. So hatten die Kinder beispielsweise die 
Aufgabe, die Rezepte zu den Gerichten selbst zu 
verfassen und die Kosten dafür zu berechnen und 
diese zu vergleichen. 

„Wir haben nur eine Welt. Aber wenn wir so 
weiterleben, brauchen wir drei Welten.“ 

(Lutz Engelke, Chef der deutschen Kreativagen-
tur Triad, bei der Planung zur Weltausstellung, 

2010)

Die Themen nachhaltige Ernährung, „Einkaufen 
mit Köpfchen“ und gesunde Lebensweise sind inte-
ressieren Kinder nicht nur besonders, sondern vor 
allem jene Angelegenheiten, die konkret die Gene-
ration von heute betreffen respektive beeinflussen.

Rückmeldungen 
w i e  „ K ö n n e n 
wir das jetzt je-
des Woche ma-
chen?“ oder „Das 
war soooo cool!“ 
zeigten deutlich, 
wie v ie l  Spaß 
Lernen und „Mit-
denken“ machen 
können. 

Die  tägliche 
Portion Lesen

Eine Woche lang lasen alle 
Schülerinnen und Schüler 
der Neuen Mittelschule 
zwanzig Minuten täglich zur 
selben Zeit und genossen 
dabei die besondere Atmosphäre, die dabei zu 
spüren war. 

Zur Ermittlung der Siegerklassen dieses Lesepro-
jektes wurden Lesegeschwindigkeit und Sinner-
fassung  herangezogen. „We are the champions“  
sangen die Gewinner bei der Siegerehrung. Belohnt 
wurden sie mit einer Urkunde und einer gesunden 
Jause. Bürgermeister Sturmair gratulierte herzlich.
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Hort

Faschingsparty
Am Faschingsdienstag feierten unsere Gruppen 
eine Faschingsfeier mit vielen lustigen Kinderspie-
len: 

Mehl schneiden	       Schokolade schneiden

Lufballontanz

Semesterferien
Das Ferienprogramm war 
auch heuer wieder sehr ab-
wechslungsreich und viel-
fältig. Die Kinder konnten 
sich kreativ entfalten und 
sportlich austoben. 

Wir stellten für die Terrasse 
und den Garten Vogelfutter 
her.
	

Des Weiteren backten 
wir Müsliriegel   und ver-
speisten diese anschlie-
ßend genüsslich.

Wir besuchten 
auch das Seni-
orenwohnheim. 
Die generati -
onsübergreifen-
de Begegnung 
von Jung und 
Alt war beson-
ders schön zu 

beobachten. 
Der Enthusias-
mus der Kinder 
und die Erfah-
rung der Seni-
oren ergänzten 
sich perfekt.

Auch sportlich waren wir sehr aktiv: Neben einer 
Schneeballschlacht im Garten, sind wir auch ins 
Hallenbad und veranstalteten ein Hockeyturnier mit 
anschließender Siegerehrung.
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DAS HORT- TEAM WÜNSCHT FROHE OSTERN & SCHÖNE FEIERTAGE!

Anzeige

Hort
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Mittags- und Nachmittagsbetreuung

Der Fasching hat auch bei 
uns Einzug gehalten.

Bei einem leckeren Kuchen, kann keiner nein sagen.

Für die MIBE wur-
de ein neues Mal-
spiel angeschafft, 
bei dem auch die 
Jungs das Zei-
chenf ieber ge-
packt hat.

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00

Die Freizeit 
wird gerne 
zum Spielen 
und Basteln 
genutzt.
		
	

Den letzten Schultag 
vor den Semesterferi-
en haben wir bei einem tollen Film in der Mediathek                          

ausklingen 
lassen.

Jetzt, in der kalten Jah-
reszeit wird der Turn-
saal von unseren Kin-
dern voll genützt.
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Die neue Heimleitung stellt sich vor

Seit 05.03.2018 gibt es im Se-
niorenwohn- und Pflegeheim 
der Marktgemeinde Gunskir-
chen ein neues Gesicht in der 
Heimleitung. Im Folgenden 
möchte ich mich gerne kurz 
vorstellen.
Mein Name ist Klaus Hackl, ich 
wurde in Linz geboren, bin dort 
auch zur Schule gegangen und 
habe im Zuge dessen eine 
sehr schöne Kindheit verbracht. 
Seit 1983 bin ich glücklich mit meiner Frau Elke 
verheiratet, habe drei erwachsene Kinder (Julia, 
Florian und David), ein Enkelkind Maximilian, einen 
Hund Max und lebe seit 1994 in einem Holzhaus in 
Sankt Marien bei Neuhofen an der Krems.
Seit über 37 Jahre bin ich bereits im Altenpflege-
bereich tätig und habe viele interessante Entwick-
lungen miterleben können. Bis 2017 leitete ich ein 
privates Pflegeheim, den Sonnenhof Lenaupark mit 
130 Bewohnerplätzen in Linz.
Es ist mir persönlich ein großes Anliegen sicherzu-
stellen, dass wir den Menschen, die bei uns leben, 
mit größter Wertschätzung und Respekt begegnen. 
Sicherheit und Geborgenheit sind dabei eben so 
wichtige Ziele.
Neben professioneller Pflege und Betreuung durch 
gut geschulte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, lege 
ich Wert auf individuelle Wünsche der einzelnen 
Menschen einzugehen, um ihnen höchstmögliche 
Lebensqualität bieten zu können.
Dass wir das eigene Zuhause nicht ersetzen kön-
nen, ist mir dabei völlig bewusst, aber ein „Zweites 
DaHeim“ anzubieten, in dem sich unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner  wohlfühlen und in einem 
hohen Maße selbstbestimmt leben können, muss 
stets im Fokus unseres Handeln stehen.
Eine starke Herausforderung in den nächsten 
Jahren wird sein, Menschen für die Arbeit in der 
Altenbetreuung zu gewinnen und zu begeistern.  
Wir werden uns noch mehr bemühen müssen Rah-
menbedingungen zu schaffen, um uns als attraktiver 
Arbeitgeber zu behaupten.
Gemeinsam Ziele zu vereinbaren und in einem Kli-
ma des Vertrauens und der Ehrlichkeit in Teamarbeit 
zu erreichen, ist ein Leitsatz, den ich mitgestaltet 
habe. Dieser Satz hat für mich bis heute nichts an 
seiner Wichtigkeit verloren.
Für die Arbeit in den nächsten Jahren wünsche ich 
mir, dass wir das Seniorenwohnheim gemeinsam 
stetig weiterentwickeln und an der bisherigen erfolg-
reichen Arbeit des bestehenden Teams aufbauen 
können. 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Ziele der Pflege für das Jahr 2018

Der Schwerpunkt in der Pflege ist im laufenden Jahr 
„Palliative Versorgung“. Das gesamte Pflegeperso-
nal wird zu diesem Thema geschult, beziehungs-
weise Wissen aufgefrischt und ein Arbeitskreis 
gebildet. Unser motiviertes Pflegeteam wird sich 
speziell mit Beratung, Begleitung und Versorgung 
Schwerstkranker auseinandersetzen und einen 
Folder für betroffene Angehörige zu diesem Thema 
erarbeiten.
Weiters wird heuer großes Augenmerk auf un-
ser neu erarbeitetes „Pflegekonzept“ gelegt. Die 
Pflege wird darin erklärt, beschrieben, verbildlicht 
und deren wichtige Schwerpunkte und Eckpfeiler 
verschriftlicht.  Es soll den Bewohner/-innen, An-
gehörigen und den Mitarbeiter/-innen Orientierung 
und Information geben. 
Wir sind mit frischem Schwung ins Jahr 2018 ge-
startet und freuen uns auf neue Herausforderungen.

Maria-Nicole Baillon
Leitung der Betreuung und Pflege

Bildspende von 
Künstler Mandi Schimpl

Im Rahmen des vom 
Ehrenamt-Team gestal-
teten Adventmarktes im 
Seniorenheim wurde ein 
Acrylbild von unserem 
Gunskirchner Künstler 
Mandi Schimpl verlost. 
Wir bedanken uns sehr 
für die Bildspende.

Gewinnerin dieses Bildes war Frau Sieglinde Wid-
maier aus Gunskirchen
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Danksagung

Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Angehö-
rigen von verstorbenen Herrn Vinzenz Höllmüller 
für die überreichte Geldspende, welche bei seinem 
Begränis anstatt von Kranzspenden gesammelt 
wurde. Dieser Betrag wird für Heimbewohnerver-
anstaltungen verwendet.

Seniorenwohn- und Pflegeheim

DANKE an Frau Aich-
mair für ihre ehrenamt-
liche Zeit,  die sie schon 
seit langem immer wie-
der für unseren singbe-
geisterten Heimbewoh-
nerInnen zur Verfügung 
stellt: 
Musik verbindet und unsere HeimbewohnerInnen 
nehmen gerne daran teil.

Zauberer Merlino 

Anlässlich unserer Faschingsfeier besuchte uns 
auch der Zauberer „Merlino“ und wir bedanken uns 
bei Herrn Josef Hamedinger für die Vorführung 
seiner Zauberkunststücke.

Spiele-Nachmittag 
mit den Hort-Kindern

Dieser Spiele-Nachmittag in den Semesterferien 
war ein gelungenes Treffen zwischen Jung und 
Alt, gemeinsam wurde gespielt und unsere Senio-
renheimbewohnerInnen freuten sich sehr über den 
jungen Besuch. Auch von den netten Gesprächen 
waren alle sehr angetan und man freut sich auf 
weitere Begegnungen.
DANKE für die Initiative an die Hortleiterin Julia 
Holzinger und an ihr Team.

Singrunde mit Frau Aichmair

Besuch der Sternsinger

Eine schöne Tradition ist alljährlich der Besuch der 
Sternsinger im Seniorenheim.
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Landeskriminalamt OÖ 

Betrüger am Telefon – Die Polizei warnt!
20.000 Euro ärmer ist eine 90jährige Pensionisten 
aus dem Bezirk Steyr-Land weil sie auf einen hin-
terhältigen Betrüger hereingefallen ist.

Der Gauner gab sich am Telefon als Polizist aus und 
behauptete, dass Personen einer kriminellen Bande 
festgenommen wurden. Einige Mittäter wären aber 
noch auf der Flucht. Bei den bereits festgenommen 
wären Hinweise gefunden worden, dass sie näch-
stes Opfer werde. Der falsche Polizist log der Frau 
vor, dass er sie und ihr Vermögen vor den Tätern 
schützen wolle. Deshalb forderte er die Frau auf, 
ihre gesamten Ersparnisse von der Bank abzuhe-
ben, weil das Geld dort auch nicht mehr sicher sei. 
Gegen Abend stand dann der vermeintliche Polizist 
vor der Tür der Pensionistin und „beschlagnahmte“ 
das Geld der Frau.

Der Betrüger erklärte der 90jährigen, dass es sich 
bei dem Geld um Falschgeld handeln würde und er 
es deshalb beschlagnahmen müsse. Der falsche 
Polizist stellte der Frau eine Quittung aus und 
versprach nach zwei Stunden wieder zu kommen.

Da aber der Mann nicht mehr zurück kam, schöpf-
te die Pensionistin Verdacht und verständigte die 
Polizei. Schnell wurde klar, dass ihr Erspartes von 
einem dreisten Betrüger gestohlen wurde.

So können Sie sich schützen:

Der Leiter der Kriminalprävention beim Landeskri-
minalamt OÖ, ChefInsp Wöss Adolf rät: „Reagieren 
sie vorsichtig und misstrauisch wenn Sie ein Un-
bekannter am Telefon in ein Gespräch verwickeln 
möchte bzw. von Ihnen Geld, Wertsachen oder 
andere persönliche Daten verlangt. Am besten 
Sie lassen sich erst gar nicht auf ein Gespräch ein 
und legen auf. Sobald Sie sich auf ein Gespräch 
einlassen, gewinnen die sehr gut geschulten und 
trainierten Betrüger die Oberhand“.

„Lassen Sie sich auch auf keinen Fall von mitge-
schickten Telefonnummern täuschen. Die Betrüger-
banden nützen spezielle Programme, sodass am 
Telefondisplay der Opfer die Nummer der Polizei 
aufscheint. Damit wollen die Gauner ihre Glaub-
würdigkeit erhöhen, dass der Anruf tatsächlich von 
der Polizei kommt. Die Polizei würde aber nie vom 
Polizeinotruf 133 anrufen geschweige denn, Geld 
oder Wertsachen verlangen“, sagt ChefInsp Wöss.

Weitere Sicherheitstipps:

•	 Geben Sie nie am Telefon Details zu Ihren finan-
ziellen Verhältnissen bekannt

•	 Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen 
an unbekannte Personen

•	 Lassen Sie sich am Telefon nicht verunsichern 
bzw. unter Druck setzen

•	 Lassen Sie sich nicht durch vermeintliche Not-
rufnummern auf Ihrem Telefondisplay täuschen

•	 Im Zweifelsfall rufen Sie die Polizei oder gehen 
Sie zur nächsten Polizeidienststelle

•	 Teilen Sie verdächtige Wahrnehmungen unbe-
dingt der Polizei mit

Weitere Tipps und Informationen erhalten Sie unter 
http://bundeskriminalamt.at/202/start.aspx, bei Ihrer 
nächsten Polizeidienststelle oder bei der Kriminal-
prävention des Landeskriminalamtes OÖ unter  
059 133 403750.

Anzeige



47

Anzeige



48

Feuerwehr Gunskirchen

Die Feuerwehr Gunskirchen zog Bilanz
Am Freitag den 02. März zog die Feuerwehr Guns-
kirchen Bilanz über das abgelaufene Arbeitsjahr 
2017. Kommandant Abschnittsbrandinspektor (ABI) 
Martin Grabner konnte zahlreiche Ehrengäste bei 
der 130. Vollversammlung im Gasthaus Gruber 
begrüßen.

159 Einsätze wurden 2017 absolviert. Man kann von 
einem durchschnittlichen Einsatzjahr sprechen. Alle 
Einsätze wurden schnell, professionell und vor allem 
unfallfrei abgewickelt. Über 18.035 Stunden wurden 
für den Betrieb Feuerwehr zum Schutz der Guns-
kirchner Bevölkerung ehrenamtlich aufgewendet.

Auf Grund ihrer besonderen Leistungen und der 
regen Teilnahme an Ausbildungsveranstaltungen 
wurden viele Kameraden geehrt und befördert. 

Die FF Gunskirchen gratuliert allen Geehrten 
und Beförderten recht herzlich.

Zum Hauptfeuerwehrmann wurde Zeschner Stefan, 
zum Hauptlöschmeister wurden Bugariu Christian 
und Schubert Heinz befördert

Für 20 jährige Mitgliedschaft wurden Grabner Martin 
und Schubert Johannes mit dem Ehrenzeichen der 
Marktgemeinde in Silber ausgezeichnet.

Für 25 jährige Mitgliedschaft wurden Kamerad 
Brückler Martin und Scheichl Christian mit den 
25-jährigen Verdienstmedaille des Landes OÖ 
ausgezeichnet.

Die Ehren- Brandispektoren Harringer Anton, Gru-
ber Karl, Wimmer Josef sowie Ehren- Amtswalter 
Steinbrecher Franz erhielten eine der höchsten 
Auszeichnungen der Marktgemeinde die Ehrenver-
dienstmedaille in GOLD.
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Feuerwehr Gunskirchen
Erprobungen und Wissenstest

Als Generalprobe für den Wissenstest legten 11 
Jugendfeuerwehrmitglieder Mitte Februar in der 
Neuen Mittelschule Gunskirchen die Erprobungen 
bei den Kommandomitgliedern ab. 

Anfang März fand dann der Wissenstest in Fisch-
lahm statt, wo die Jugendlichen ihr Wissen auf 
Bezirksebene unter Beweis stellen konnten. Wir 
gratulieren der Jugendgruppe Gunskirchen für die 
guten Erfolge bei diesem Einzelbewerb.

Abschnittsfeuerwehrkommandant Brandrat Burg-
staller Heinrich, neuer Kassier Amtswalter Eder 
Gerald, 1. Kommandant Stellvertreter Hauptbran-
dinspektor Schubert Johannes, Feuerwehrkom-
mandant Abschnitsbrandinspektor Grabner Martin, 
neuer Schriftführer Amtswalter Knogler Philipp, 
neuer 2. Kommandant Stellvertreter Oberbrandin-
spektor Füreder Christoph, Vizebürgermeister Nagl 
Friedrich, Vizebürgermeisterin Mag. Modl Gabrielle, 
Bürgermeister Sturmair Josef

Erprobung der Feuerwehrjugend
Mitte Februar wurde im Feuerwehrhaus Gunskir-
chen erfolgreich die 5. Erprobung abgenommen.
Dies ist die letzte Erprobung die in der Jugendmit-
gliedschaft abgelegt werden kann, die letzte Prüfung 
vor der Überstellung in den Feuerwehraktivstand.

Geprüft wurde in sechs Stationen das theoretische 
Wissen und auch praktische Können.
In der Theorie wurden etwa geprüft, „Absichern 
einer Unfallstelle“ oder auch die „Mannschaft im 
Löscheinsatz“.
Im praktischen Teil musste eine Schlauchleitung 
richtig verlegt werden und ein Löschangriff durch-
geführt werden.

Florian Zeschner und Niklas Rohrer überzeugten 
heute die Prüfer der Feuerwehr Gunskirchen mit 
großem Wissen und haben die Erprobung erfolg-
reich bestanden

Maiandacht im Grünen
Die Feuerwache Fallsbach lädt zur alljährlichen 
Maiandacht am Dienstag, dem 29. Mai 2018 um 19 
Uhr bei der Martinskapelle in Salling ein. Wir freuen 
uns zur Andacht und anschließenden gemütlichen 
Beisammensein herzlich ein!
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Feuerwehr Gunskirchen

INTERNET UND E-MAIL ADRESSEN

Sie finden uns im Internet unter

www.ffgunskirchen.at
Dort erfahren Sie mehr über unsere Einsätze 

und Tätigkeiten. Sie können uns auch unter der 
E-Mail-Adresse office@ffgunskirchen.at und 

für Anfragen zur Jugendgruppe unter 
jugend@ffgunskirchen.at kontaktieren.

Kirchgang zu „Floriani“

Die Feuerwehren Fernreith und Gunskirchen feiern 
den Gedenktag des Hl. Florian am Sonntag, dem 
06. Mai 2018 bei der 9:00 Uhr Messe in der Pfarrkir-
che. Im Anschluss marschieren die Wehren und die 
Jugendgruppen mit der Marktmusikkapelle an den 
Ehrengästen vorbei. Wir laden dazu herzlich ein!

Anzeige
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Rückblick bei der Vollversammlung
Auf das Einsatzjahr 2017 wurde bei der 107. Voll-
versammlung im großen Kreis zurückgeblickt. Dazu 
fanden sich die Kameraden, die Gemeindevertre-
tung, eine Abordnung der FF Gunskirchen sowie 
Bezirksfeuerwehrkommandant Johann Gasperlmair 
im Gasthaus Strasserhof ein. Im Rahmen der Voll-
versammlung wurde auch das Kommando für die 
nächsten fünf Jahre neu gewählt beziehungsweise 
bestellt.
Kommandant Andreas Keimelmaier wurde in seiner 
Funktion bestätigt, genauso wie Kommandant-
Stellvertreter Günter Weissenböck, Kassier Gerald 
Huemer und Schriftführer Jürgen Schieh. Ebenfalls 
bestellt wurden Johannes Duftschmied als Zeug-
wart, Georg Famler als Zugskommandant, Michael 
Nußendorfer als Lotsen- und Nachrichtenzugskom-
mandant, Markus Weiss als Atemschutzwart, Chri-
stoph Thallinger als Jugendbetreuer und Michael 
Holzleitner als Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit 
und EDV.

Fünf Kameraden wurden im Rahmen der Vollver-
sammlung befördert.

Feuerwehr Fernreith

Kamerad Ewald Nußendorfer schied aus dem 
Kommando aus. Für seine langjährige Tätigkeit 
wurde er mit einem Ehrendienstgrad ausgezeichnet. 

Für besondere Leistungen um das Feuerwehrwesen 
erhielten Markus Weiss, Michael Nußendorfer und 
Jürgen Schieh die Feuerwehrverdienstmedaille in 
Bronze.

50 Jahre ist Kamerad Franz Weiss bereits Mitglied 
der Feuerwehr, dafür wurde er mit der Feuerdienst-
medaille des Landes ausgezeichnet.

Auch über einen Neuzugang kann man sich freuen. 
Martin Eder ist nach Gunskirchen übersiedelt und 
voriges Jahr der Feuerwehr Fernreith beigetreten.
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Feuerwehr Fernreith

Jubiläums-Mostkost 
der Fernreither Feuerwehr

Am Freitag, 25. Mai, Samstag, 26. Mai und Sonn-
tag, 27. Mai findet wieder die Fernreither Mostkost 
statt, heuer zum 40. Mal. Zum Jubiläum gibt es 
am Sonntag ein lustiges Geschicklichkeitsspiel wo 
Preise auf die Teilnehmer warten.

2017 wurde die Feuerwehr Fernreith zu 37 Brand-
einsätzen und 37 technischen Einsätzen gerufen. 
Bei den Brandalarmierungen waren insgesamt 472 
Mann knapp 300 Stunden im Einsatz. Die tech-
nischen Einsätze leisteten 238 Mann mit knapp 
240 Stunden. Für Übungen, Weiterbildung und 
Gerätewartung wurden weitere 8500 Stunden auf-
gewendet. Somit haben die 54 Kameraden des Ak-
tivstandes, die sechs Kameraden der Reserve über 
9000 Stunden 
freiwillig für die 
Sicherheit der 
Gemeindebe-
völkerung er-
bracht.

Verkostet werden die besten Moste, Säfte und 
Schnäpse der Landwirte aus der Region. Dazu 
bereiten die Feuerwehr-Damen eine herzhafte 
Jause zu – es gibt Erdäpfelkäse, Surfleischbrote, 
Speckbrote und eine reichlich garnierte gemischte 
Jause. Als süße Draufgabe werden vor Ort Bauern-
krapfen und Pofesen gebacken. Oder man genießt 
eine hausgemachte Torte und einen Kaffee. Im 
gemütlichen Ambiente des Aichbergerhofes kann 
man den Tag dann an der Bar ausklingen lassen. 
Für die Unterhaltung der kleinen Gäste steht eine 
Feuerwehr-Hüpfburg bereit.

Öffnungszeiten:
Freitag, 25. Mai ab 17 Uhr

Samstag, 26. Mai ab 15 Uhr
Sonntag, 27. Mai ab 13 Uhr

Die Feuerwehr-
männer und ihre 
Helfer freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Anzeige
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Der Musikverein ist im Vorjahr enorm gewachsen. 
Offiziell als Jungmusiker in den Verein aufgenom-
men wurden jene Jugendlichen die im Vorjahr aus 
den Reihen der Tonbastler zum großen Orchester 
gestoßen sind. Emma Damberger, Anna Gelbmann 
(beide Klarinette), Sebastian Pieringer, Alexander 
Eckl (beide Tenorhorn), Roman Kreuzmayr (Horn), 
Andreas Baldinger, Alexander Gruber (beide Trom-
pete), Robin Reinhart und Patrick Schwarze (beide 
Schlagwerk) sind nun stolze Jungmusiker des 
Musikvereines Gunskirchen. Sie erhielten im Rah-
men der Jahresabschluss-
feier ihre Jungmusiker-
briefe von Obmann Franz  
Mallinger, Kapellmeister 
Christoph Kaindlstorfer 
und Jugendreferent in  
Nicol Schoberleitner.
Genauso wie der Zuwachs an jugendlichen Musi-
kern freut es die Vereinsführung, wenn erwachsene 
Musiker dem Verein beitreten oder nach einer Pause 
wieder zurückkommen. Die Klarinettistin Brigitte 
Breitwieser und der Hornist Andreas Kreuzmayr 
haben schon vor Jahren beim Verein mitgespielt und 
sich nun entschlossen wieder einzusteigen. Auch 
Katharina Hofbauer (Klarinette und Saxophon) hat 
schon mehrere Jahre Orchester-Erfahrung und ist 
2017 dem Musikverein Gunskirchen beigetreten.

Jungmusiker aufgenommen

Traditionelles Ständchen zum 1. Mai
Jedes Jahr am 1. Mai geben wir Blasmusiker mit 
viel Freude bei Ihnen zu Hause ein Ständchen 
und wünschen damit einen schönen Maifeiertag. 
Gleichzeitig bitten wir um Ihre finanzielle Unterstüt-
zung, denn ein Orchester mit 60 aktiven Musikern 
braucht laufend adäquate Instrumente, Bekleidung 
und Noten. 
Wir beginnen unsere blasmusikalische Tour durch 
Gunskirchen dieses Jahr bereits am Sonntag, 29. 
April um 15 Uhr. Wir sind im Ortsteil Straß, östlich 
der Blockstraße (Welser Straße, Sängerstraße, 
Semmelweisstraße, Wallackstraße, Stiftersiedlung), 
im Mendelweg und im sogenannten Römerpark 
unterwegs. Am Dienstag, 1. Mai geht es um 6:30 
Uhr im Ortszentrum los. Wir besuchen dann die 
Gemeindebürger im ganzen Ortsteil Straß.

Foto: Manuel Nguyen

Sommernachtskonzert

Mittwoch, 30. Mai 2018, 20 Uhr
Raiffeisenplatz (bei Schlechtwetter im VZ)

Stimmungsvolle Blasmusik und 
Gesangseinlagen unter freiem Himmel, 

dazu gibt es gekühlte Getränke und 
Köstlichkeiten der örtlichen Gastronomie.

Eintritt: Freiwillige Spenden

Die diesjährige Konzertwertung des Blasmusik-
Bezirkes Wels findet im Veranstaltungszentrum 
Gunskirchen statt. Im Rahmen der Bläsertage am 
Samstag, 14. April (Nachmittag und Abend) und 
Sonntag, 15. April (Vormittag) stellen sich mehrere 
Musikkapellen der Bewertung durch eine dreiköp-
fige Jury. Die Tonbastler Gunskirchen eröffnen die 
Wertungsspiele am Samstag, sie sind um 12 Uhr 
an der Reihe. Der Musikverein Gunskirchen tritt 
am Samstag um 14:50 Uhr zur Bewertung an. Der 
Eintritt ist frei. Ein Kommen und Gehen ist in den 
Spielpausen jederzeit möglich.

Konzertante Blasmusik bewertet 
von einer Fachjury
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Anzeige

Kart Grand Prix Gunskirchen

Es wieder soweit! Nach zweijähriger Pause dröhnen zum 4. mal die 
Motoren in Gunskirchen. Am Samstag 18. August gehen ab 8:00 
Uhr bis zu 84 Teams mit je 4 Fahrern an den Start und versuchen in 
jeweils 2 Wertungsläufen so viele Punkte wie möglich zu sammeln. 
Am Sonntag 19. August werden in den Finalläufen die verschie-
denen Sieger ermittelt, die mit Pokalen, Medaillen und Urkunden 

belohnt werden. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt und der durchführende 
Verein TONI SHIRTS TEAM, der mittlerweile seinen Sitz nach Gunskirchen verlegt hat, freut 
sich schon auf 2 spannende Tage und viele interessante Rennen.
Natürlich gibt es auch wieder eine große Tombola und ein tolles Rahmenprogramm wie den 
AuW-Lauf und den Kinder Grand Prix.

ACHTUNG:
Die Anmeldung ist ausschließlich auf der Homepage  
www.toni-shirt-team.at ab 01. April möglich. Das Nenngeld 
bleibt unverändert bei € 490,- pro Team. Das Anmeldefor-
mular sowie sämtliche Details und Informationen in der 
Ausschreibung sind auf der Homepage nachzulesen bzw- 
zum runterladen installiert.
Das Interesse ist bereits sehr groß, deshalb gilt wieder: 
Schnell anmelden sonst ist es vielleicht zu spät.
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Am 21.01.2018 fand auch heuer wieder der alljähr-
liche Kinderfasching der Kinderfreunde Gunskir-
chen statt. 
Ca. 250 verkleidete Kinder hatten viel Spaß bei den 
verschiedenen Spielen und  Tänzen. 
Auch die Gratis-Krapfen ließen sich die zahlreichen, 
lustig verkleideten Kinder sehr gut schmecken. 
Vielen Dank an die Firma Humer Anhänger für die 
Krapfenspende.

Einen großen Dank möchten wir auch an alle Spon-
soren aussprechen!

Und natürlich auch ein herzliches Dankeschön an 
unsere fleißigen Helfer/-innen.

Viel Spaß und gute Laune beim 
Kinderfasching der Kinderfreunde

Anzeige
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Aktuelles aus Jugendarbeit und dem 
JugendRaum WVDS in Gunskirchen

Der Verein Jugend im Zentrum 
verzeichnete im JugendRaum 
WVDS im Jahr 2017 sehr hohe 
Besucherzahlen. Zugleich 
waren es öfters mehr als 30 
jugendliche Besucher. Da-
runter auch sehr viele neue Besucher, welche nun 
auch zum Stamm zu rechnen sind. Man kann von 
einer neuen Generation sprechen. Der öffentliche 
Abschluss des Jahres fand sich in der Teilnahme 
des Adventmarktes. Unser Stand wurde von vielen 
Gästen aufgesucht und war wieder ein toller Erfolg.
Und für 2018 ist nach einem tollen Start schon ei-
niges passiert und es soll sich noch viel mehr tun. 
An der Spielenacht, welche vor kurzem stattfand, 
nahmen auch wieder sehr viele Jugendliche teil. 
Diese Art der Aktion hat öfters auch ein Programm 
und ist generell sehr beliebt unter den Jugendlichen. 
Spielenächte finden daher in regelmäßigen Ab-
ständen bei uns statt. Nachdem sich die diversen 
Jugendgruppen, welche uns aufsuchen, durch 
Interventionen der Jugendbeauftragten näher 
gekommen waren, wurden einige Spielenächte 
gar so gut besucht, dass zwei Jugendbeauftragte 
gleichzeitig von Nöten waren, um wirklich alles 
optimal zu begleiten. So stehen Aktionen wie La-
sertag, Aquapulco und ähnliche Tagesaktionen auf 
der Wunschliste. Dazu wird auch schon über den 
Sommer gesprochen. Da geht es dann auch um 
Projekte, wie Camping am Attersee, Flusswandern, 
wobei auch Italien und Kroatien als Reiseziele im 
Thema Erlebnisurlaub im Gespräch sind. Solche 
Events sind immer wieder Highlights für die Jugend. 
Und da ist mit steigendem Interesse durch die hö-
here Verbundenheit und den positiven Erfahrungen 
der Jugendlichen zu rechnen.

Das Gefühl der Vertrautheit und der Einheit als 
„Wir – der JugendRaum“ führt auch zu Integration 
durch gemeinschaftliche Neugestaltung. Der An-
fang innen ist gemacht. 

Schon Ende 2017 wurden die Wände zunächst 
fast komplett weiß übermalt. Nun freuen sich die 
Jugendlichen schon sehr darauf, sich künstlerisch 
mit Farbe an den Wänden auszutoben. Auch die 
Renovierung der Fassade, welche durch die Wit-
terung stark in Mitleidenschaft gezogen worden 
ist, ist bereits in Planung. Ebenso wie die Veranda. 
Das ganze Holz ist morsch und muss neu gemacht 
werden. Hier hat sich auch schon Hilfe von außen 
angekündigt. Das Material wird gesponsert und 
es wird uns auch eine kostenlose Fachkraft zur 
Seite gestellt, wenn die Aktion gemeinsam mit 
Jugendlichen angegangen wird. Die Jugendlichen 
und die Jugendbeauftragten sind hocherfreut und 
wir freuen uns auf wärmeres Wetter, damit wir es 
umsetzen können.

Ein ganz anderes Anliegen der Jugend wurde im 
Zuge der Streetworktätigkeit ersichtlich. Mehrfach 
zeigen sich Probleme im Bereich Skaterplatz, Spar 
Parkplatz und Altenheim. Auch durch die Gemein-
de wurden die Jugendbeauftragten dahingehend 
aufmerksam gemacht. Bei einem Schulbesuch der 
Jugendbeauftragten in der NMS Gunskirchen, um 
auf die offene Jugendarbeit in Gunskirchen auf-
merksam zu machen, wurde das Thema auf den 
Punkt gebracht. 

Die Jugend moniert, dass es für die Jugendlichen 
zu wenig Fläche - Orte - Plätze in Gunskirchen gibt, 
an welchen sie ihren Bedürfnissen der modernen 
Zeit nachgehen können, ohne dass es gleich wieder 
zu Interessenskonflikten mit Erwachsenen kommt. 
Eine von den Jugendbeauftragten nun seit längerem 
geführte offene Analyse bringt erste Anhaltspunkte.
Die Jugend wünscht sich Plätze für verschiedene 
Trendsportarten, welche so nicht geboten sind. 
Skateboard, Longboard, Wakeboard, BMX, Dirtbike, 
Parcour sind Trendsportarten, die immer wieder 
genannt werden. Auf der anderen Seite geht es 
auch immer mal um den Platz zum Chillen, der 
zumindest zu Teilen an dem Platz einen Wind- und 
Regenschutz bietet. 
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Die Analyse unter den Jugendlichen, welche wir 
derzeit vertieft weiterführen, zeigt in die Richtung 
auf, dass es in Gunskirchen auf 1 – 2 Plätze verteilt 
solche Freizeitanlagen erstellt werden sollten. Diese 
sollten eine gute Mischung und ein breitgefächertes 
Angebot für Jugendliche und junge Heranwachsen-
de bieten. Es bedarf aber noch einer genaueren 
Erfassung der konkreten Wünsche und auch der 
Vorschläge für mögliche Plätze in Gunskirchen. 
Daran wird gearbeitet und mit diesem wollen wir 
dann im Auftrag der Jugend an die Gemeinde 
herantreten. 
Alle Jugendliche und junge Heranwachsende aus 
Gunskirchen laden wir herzlich ein, die gebotenen 
Möglichkeiten im offenen Jugendbereich Gunskir-
chen zu genießen oder sich gar bei Aktionen oder 
Projekten einzubringen. 

Ein ereignisreiches Jahr hat 
seinen Anfang genommen. 
Und mit dem Frühjahr soll es 
auch weiter Fahrt aufnehmen. 

Volkstanzgruppe

Konzertwertung 
des Blasmusikverbandes

Im Rahmen der Bläsertage stellen sich insgesamt 
2 Jugendorchester und 19 Musikkapellen der 
Bewertung durch eine dreiköpfige Jury.

Anzeige
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Adventwanderung  
10. Dezember 2017

Als heurige Adventwanderung war die „Marterl 
Roas“ in Pollham angesagt. Entlang dieser Wander-
runde sind viele interessante Kapellen und Marterl 
zu entdecken. Die mehrstündige Rundwanderung 
führte dabei meist über schmale Güterstraßen durch 
die leicht hügelige Landschaft. Unterwegs kehrten 
die Teilnehmer beim Wirt in Egg zur Mittagsrast 
ein. Von hier erfolgte dann in westlicher Richtung 
entlang der Polsenz die Rückkehr nach Pollham.

Silvesterwanderung  Meggenhofen  
31.Dezember 2017

Zum Jahresabschluß stand noch die Silvesterwan-
derung am Programm. Eine größere Wandergruppe 
erkundete dabei am letzten Jahrestag entlang des 
Schwalbleckrundwegs die Gegend von Meggenh-
ofen. Natürlich wurde nicht vergessen, mitten im 
Wald beim vermeintlichen Schwalbleckgipfel 517m, 
auf das kommende Jahr anzustoßen.

Skitour Kreuzbauernspitz  
13. Jänner 2018

Vom Parkplatz zur Hintereggeralm stiegen 6 
Personen zur Hintersteineralm auf. Nach dem 
Almgelände und der anschließenden Waldpassa-
ge kam im Freigelände endlich die Sonne durch. 
Am Kammanstieg war auf Grund der gefrorenen 
Schneedecke  die Verwendung der Harscheisen 
angebracht. Auf der Gipfelkuppe des Gscheidriedel 
konnte eine recht angenehme Rastpause in der 
Sonne genossen werden. Leider reichten die Son-
nenstrahlen nicht zum Auffirnen der Schneedecke, 
sodass auf die steile Kammabfahrt verzichtet wurde. 
Der östliche Hang zur Kreuzbauernalm erwies sich 
als recht gut fahrbar.
Trotz der ausgefahrenen harten Abfahrtspiste im 
restlichen Bereich erreichten alle Teilnehmer wieder 
problemlos den Ausgangspunkt. 

Langlaufen Hinterstoder  
25. Jänner 2018

Bei gutem Winterwetter und einer tadellosen Spur 
wurde von leider nur 2 Personen  die Loipe zur 
Baumschlagerreith gelaufen. Bei der Rückrunde 
konnte Kaffee und Kuchen im Gasthaus Polsterlu-
cke genossen werden.

Schneeschuh-/Skitour Postalm  
03. Februar 2018

Einen ausgiebigen Tourentag bei gutem Winterwet-
ter konnte eine große Tourengruppe im Gebiet der 
Postalm genießen.

Nach der wegen des Neuschnees etwas heiklen 
Auffahrt über die Mautstraße zum oberen Parkplatz 
(Nähe Postalmhütte), starteten die 19 Teilnehmer 
von hier aus den Aufstieg Richtung Thorhöhe. Die 
Gruppe der Tourengeher waren natürlich etwas 
flotter unterwegs, sie zweigten nach der Wies-
leralm rechts ab und spurten die tief verschneiten 
Hänge zur Thorhöhe hinauf. Die große Gruppe 
der Schneeschuhgeher fand so etwas leichtere 
Aufstiegsverhältnisse vor und konnte rasch zu den 
Gipfelsiegern aufschließen. Natürlich gab es viel 
Spaß beim gemeinsamen Gipfelerlebnis. Anschlie-
ßend genossen die Tourengeher den Pulverschnee 
während der Abfahrt  zum ehem. WH  Thorhöhe., 
hier wurde wieder angefellt und in langen Kehren 
zum Windkogel aufgestiegen. Der Windkogel war 
der neuerliche Treffpunkt mit den Schneeschuhge-
hern, die direkt über den Verbindungskamm von der 
Thorhöhe  hier eingelangt waren.
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Nach einem kurzen Abstieg bzw. nach weiteren gu-
ten Abfahrtsschwüngen trafen sich alle Teilnehmer 
zur Einkehr in der gemütlichen Wiesleralmhütte.

Langlaufen Windischgarsten  
22. Februar 2018

Immerhin 14 km auf der schönen Loipe im Garst-
nertal absolvierten die 4 Teilnehmer an diesem 
Tourentag. Zur Stärkung wurde anschließend im 
Gasthaus Waldhof eingekehrt.

Tourenprogramm, Alpenverein
April – Juni 2018

17. April 2018:         
Wanderung

durch das Pesenbachtal von Bad Mühllacken
(Ostermontag)  TB: J. Lindenmayr (07246 6344)

29. April 2018:
Bergtour – Erlakogel von Rindbach, Ebensee 
(Samstag) TB: R. Reisecker (07246/20 702)

10. Mai 2018:
Vollmondwanderung (Mittwoch) 

TB: Lisbeth Reisecker (07246/20 702)

14. Mai 2018:           
Wanderung – Roßmoos von Nußdorf  

TB: I. Bucher (07242/74 9 53)

28. Mai 2018:              
Klettersteigtour 

Poppenberg-Hinterstoder, ab 12 Jahre
 TB: Walter Zimmer ( 0650 9998953)

Anzeige
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3/2018   :    64,8
Nüchterne Zahlen: März 2018 – 45 Mitglieder – 
von 33 bis 98 – ergibt ein durchschnittliches Alter 
von 64,8 Jahren.
Viel interessanter sind Bilder zu den Zahlen:

An der Spitze des Altersrankings steht unsere Hele-
ne. Sie fühlt sich in Gesellschaft immer recht wohl.

Nein, der Kleine ist nicht 
unser Jüngster, aber seine 
Mama ist eine von unseren 
„Jungen“. Sie nimmt Joa-
chim-Sitten in Anspruch.

Ein „Runder“ im Mittelpunkt mit seiner (Ob)frau.

Es ist schon der 3. Kurs von A1, den eine Gruppe 
unseres Vereins absolviert. Damit wir online up-to-
date sind, lernen wir gerne immer noch etwas dazu.

Wenn das monatliche Treffen  (üblicherweise der  
2. Mittwoch im Monat, falls Sie einmal Lust bekom-
men, dabeizusein)  mit dem Valentinstag zusam-
menfällt, sind Blümchen für unsere ZeitBänker/
innen eigentlich logisch. 

Ein Blick auf unsere Homepage:
http://gunskirchen-zeitbank55plus.jimdo.com  

Die Vereine berichten



61

Die Vereine berichten
Aus der Ortsbauernschaft

Wir gratulierten unserer 
Ortsbäuerin Stellvertre-
terin Christine Neuwirth 
zum 50. Geburtstag und 
wünschen ihr auch auf 
diesem Wege noch alles 
Gute!

Christine Neuwirth  - 50. Geburtstag

Zutaten:
250 g geräucherte Forelle, 250 g Topfen, 1 Becher 
Creme fraiche, etwas Butter, Salz und Pfeffer 
nach Geschmack
Zubereitung: 
geräucherte Forel-
le fein faschieren 
und alle Zutaten 
gut vermengen, ab-
schmecken und mit 
Schnittlauch gar-
nieren.

Räucherfischaufstrich - Rezept

Unsere traditionelle Mai-
andacht bei der Kapelle 
der Ortsbauernschaft in 
Kappling findet am Diens-
tag, 8. Mai 2018 um 19:30 
Uhr statt. Wir laden dazu 
sehr herzlich ein und freu-
en uns auf ein gemütliches 
Beisammensein bei der 
anschließenden Agape.

Maiandacht

NORDIC WALKING - Gemeinsam Sport zu betreiben motiviert und macht Spaß. 
Treffpunkt: jeden Montag und Donnerstag Wir  freuen uns über viele begeisterte, neue Teilnehmer!

		  April 2018	 Union Tennisplatz 			   18.30 Uhr
		  Mai 2018	 Holzgassen beim Neuwirth		  19.00 Uhr
		  Juni 2018	 bei Fam. Mayrdorfer Schlambart	 19.30 Uhr
		  Juli 2018	 beim Lagerhaus			   19.30 Uhr
		  August 2018	 bei Fam. Biringer (Petermair) Waldling	 19.00 Uhr
		  Sept. 2018	 beim Gemeindefriedhof			  18.00 Uhr

Eis vom Bauernhof, mit den frischen Zutaten vom 
Hof – das gibt’s bei Familie Wolfmayr aus St. Martin 
im Mühlkreis.
Das „Bauernhof-
Eis wird mit frischer 
Milch und frischem 
Rahm zubereitet. 
Nur echte Früch-
te ohne künstliche Zusätze werden beigemengt. 
Dadurch wird ein Produkt hergestellt, dass sich 
durchaus vom Industrieeis abhebt. Zur Produktion 
stehen zwei unterschiedliche Eissorten: Sahneeis 
und Sorbet Eis. Mit Sahneeis ist das klassische 
Speiseeis, aus frischer Milch und Rahm gemeint. 
Sorbet Eis besteht zum Großteil aus Früchten und 
ist dadurch sehr leicht.

Die Familie Wolfmayr liefert ihr Eis auch nach Guns-
kirchen. Bestellungen sind bis 20. April möglich.

Nähere Details und 
eine Bestellliste er-
halten sie bei  Frau 
Gisela Weiss unter 
0664/3517753.

Bauernhof-Eis Wolfmayr

Anzeige
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Studio Fotoshooting beim Fotoclub 

Bild.Punkt – ein kleiner Einblick

Der Gunskirchner Fotoclub ist ein sehr aktiver – im 
Zweiwochenrhythmus wird fotografiert oder disku-
tiert. Fotos werden entweder in der Natur oder im 
clubeigenen Studio geschossen. Im Studio können 
Produkte, Tiere und Menschen in einer neutralen, 
kontrollierten Umgebung in aller Ruhe mittels viel-
fältiger Beleuchtungsformen fotografiert werden. 
Shootings können im Rahmen eines Clubabends 
stattfinden oder auch individuell. Unter Model ver-
stehen wir die zu fotografierende Person – wir sind 
Hobbyfotografen und unsere Models posieren aus 
Freude am Modeln und nicht gegen Entgelt. Ein Fo-
totermin wird dann als TFP (time for print) bezeich-
net – der Fachbegriff dafür, dass es lediglich einen 
Austausch von Bildern gibt und keinen an Geld. 

Wie läuft nun beispielsweise ein Shooting mit 
einem Model im Studio ab?

Model und Fotograf(in) treffen sich beim Studio 
in der Kirchengasse 14 im Zentrum von Gunskir-
chen und können einen sogenannten TFP-Vertrag 
austauschen. Hier wird festgehalten, dass das 
Model und der Fotograf die Einverständnis für die 
Veröffentlichung der Bilder gibt und die Modalitäten 
werden festgehalten, wann und wie viele Bilder zu 
liefern sind.
Ein Schminkraum ist vor-
handen, die Vorbereitung 
kann somit in aller Ruhe und 
Diskretion erfolgen. Wäh-
rend sich das Model dem 
zuvor besprochenen Konzept 
gemäß stylt, bereitet der 
Fotograf die Blitzanlage vor. 
Da es sich um mehrere Profi 
Studio-Blitzköpfe mit den 
unterschiedlichsten Lichtfor-
mern handelt, kann das 15 
Minuten und mehr benötigen. Sind beide mit den 
Vorbereitungen fertig, beginnen die Lichttests. Das 
Model nimmt die notwendige Position ein und es 
werden Probefotos gemacht. Diese sind notwendig 
um die gewünschte Lichtstimmung zu erzeugen. 
Je nach Konzept und Arbeitsweise kann dies sehr 
schnell gehen oder auch lange dauern. Schließlich 
müssen viele Blitze abgestimmt werden und auch 
Lichtformer gewechselt werden. 
Danach kann es losgehen – zu Beginn ist es ganz 
normal, dass sich die Beteiligten noch ‚warm schie-
ßen‘ müssen. Es braucht seine Zeit, bis man locker 
wird, die Kamera vergisst und sich ein ‚flow‘ einstellt. 
Dann vergeht die Zeit wie im Flug. 

Der Weihnachtsmarkt war wieder ein 
voller Erfolg und alle gebackenen 
und gekochten Angebote konnten an 
den Mann bzw. an die Frau gebracht 
werden.

Wir haben auch einen namhaften Betrag zur Kir-
chenrenovierung an den Herrn Pfarrer übergeben 
können. Für diese Renovierung wurde schon vor 
vielen Jahren ein Sparbuch angelegt.

Beim Jahresrückblick am 09. Jänner 2018 konnten 
wir jede Menge Aktivitäten aufweisen. Es wurde 
auch berichtet, daß in der Zeitschrift des Klöppel-
vereins - der internationale Klöppeltag war ja im Jahr 
2017 in Gunskirchen - unsere Mehlspesien extra lo-
bend erwähnt wurden. Gleichzeitig haben wir auch 
unseren Jahresplan für 2018 erstellt. Es gibt wieder 
viel zu tun. Aber zuerst wurde einmal Fasching ge-
feiert, wie jedes Jahr am Faschingsdienstag. Zwölf, 
mehr oder weniger, bunt verkleidete Goldhauben 
verbrachten einen amüsanten Nachmittag.

Am 03. März war die Bezirkstagung, heuer wieder 
einmal in Gunskirchen. Es kamen etwa 50 Damen, 
die wir - wie gewohnt - mit guten Mehlspeisen und 
Kaffee bedienten. 
Beim Anbetungstag am 07. März bereiteten auch 
die Goldhauben eine Stunde Anbetung vor und zwar 
von 09:30 bis 10:30 Uhr. Wir freuten uns über die 
rege Teilnahme.

Am Dienstag, den 15. Mai 2018 haben wir unsere 
Maiandacht bei der Kapelle Vitzing. Bei Schlecht-
wetter oder dunklen Wolken halten wir die Andacht 
dann im Pfarrhof.

Goldhaubenfrauen
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Wenn man auf die Uhr blickt, 
ist man meist erstaunt, wie 
lange man schon shootet. 
Eine gefühlte halbe Stunde 
kann in der Realität durch-
aus 2 Stunden bemessen. 
Mit Vorbereitung dauert ein 
Shoot schnell drei Stunden. 
Zwischendurch wird auch das 
Outfit gewechselt und auch 
das Lichtsetting umgebaut. 

Nachbearbeitung

Nach dem Shooting ist die Arbeit für das Model 
vorbei, nicht jedoch für den Fotografen. Die Blitze 
werden wieder rückgebaut und zu Hause die Bilder 
gesichtet. Die besten Bilder werden je nach per-
sönlichem Stil des Fotografen bearbeitet. Je nach 
Konzept kann dies in Minuten pro Bild bemessen 
werden oder auch 1-3 Stunden pro Bild in Anspruch 
nehmen. Eine hochwertige Beauty Retusche 
nimmt nun einmal Zeit in Anspruch. Dazu kommen 
möglicherweise der Austausch des Hintergrundes 
und eine Anpassung der 
Lichtstimmung. Die Arbeiten 
werden als künstlerischer 
Ausdruck verstanden und 
es fließt viel Herzblut in die 
Bilder um die es letztendlich 
geht. Sie werden dann dem 
Model zur Verfügung gestellt 
und auf sozialen Medien ge-
zeigt, auf die Homepages der 
Beteiligten geladen und wer-
den für Wettbewerbe genutzt. 

Wie kommt man nun zu einem Shooting?

Fotografen und natürlich Fotografinnen sind herz-
lich willkommen sich den Club anzusehen und bei 
Gefallen beizutreten.

Unabhängig von ihren Er-
fahrungen. Anfänger haben 
genug Möglichkeiten, die 
notwendigen Fähigkeiten 
nach und nach zu erlangen. 
Fotografie ist eine ewige 
Lernkurve, das ist das reiz-
volle daran. 

Modelle, darunter sind auch 
Männer zu verstehen, können 
sich jederzeit bewerben und 
wenn es zu einer Überein-
stimmung der Bildwünsche der Beteiligten kommt, 
steht einem Shooting nichts mehr im Wege. 

Ideal ist es, wenn das Model zu Beginn schon 
ausdrückt, welche Art von Bildern es gerne hätte 
und für welchen Verwendungszweck diese dienen 
sollen. Neben aussagekräftigen Fotos von sich 
selbst können auch im Internet recherchierte Bilder 
geliefert werden. Dies erleichtert den Bildpunktfo-
tografen die Entscheidung, wer sich des Models 
annehmen sollte.

Kontaktdaten des Clubs: Facebook unter 
https://www.facebook.com/bildpunktler/ sowie 
unter vorstand@fcbild.com. 

Anzeige
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Mette gehen
Am 24. Dezember ging es 
gemeinsam in die Mitter-
nachtsmette. Wir trafen uns 
bei der Fam. Hummelbrun-
ner und spazierten dann mit Laternen ausgerüstet 

zur Kirche. Nach der 
Mette ging es im La-
ternenschein wieder 
zurück zum Treffpunkt, 
wo wir uns dann noch 
mit einer leckeren Gu-
laschsuppe wieder auf-
wärmten.

Silvester
Dieses Jahr luden wir die Landjugenden Thalheim 
und Offenhausen ein um gemeinsam mit ihnen 
Silvester zu feiern. Zu Mitternacht hatten wir einen 
tollen Ausblick über Gunskirchen und Wels und 
bewunderten die vielen schönen Feuerwerke. An-
schließend wurde noch bis in die frühen Morgen-
stunden des neuen Jahres gefeiert. 

Skifahren
Am 27. Jänner ging es gemeinsam mit der Landju-
gend Pennewang nach Schladming zum Schifahren. 
Wir genossen den herrlichen Tag auf der Piste und 
dem ein oder anderen Einkehrschwung stand auch 
nichts im Wege. Zum Abschluss des tollen Tages 
ging es zum Apres Ski in die Tenne. 

Fasching
Am Faschingssamstag fand in Gunskirchen der 
Hüttenfasching statt. Verkleidet oder nicht hatten 
wir viel Spaß und verbrachten eine lustige Party-
nacht. Am Faschingsdienstag trafen wir uns zum 
traditionellen Krapfenessen beim Schmöller. Für 
einige ging es dann noch weiter ins Jedermann 
nach Schwanenstadt. 

Nachtrodeln
Im Februar fuhren wir gemeinsam mit der Landju-
gend Edt nach Rohrmoos zum Nachtrodeln. Nach-
dem wir uns mit leckeren Ripperl gestärkt haben 
ging es mit den Rodeln den Berg hinab. Trotz ein 
paar kleineren Unfällen kamen alle heil im Tal an. 
Danach ging es noch in die Tauern Alm um noch ein 
bisschen zu feiern bevor wir wieder den Heimweg 
antraten. 

Mostfest
Am 27. und 28. April findet im Max.center das Most-
fest statt. Gemeinsam mit Gunskirchner Bauern 
stellen wir die Schmankerln unseres Ortes vor. 
Nicht nur verschiedene Möste und Säfte, sondern 
auch lecker Speck-, Schmalz- und Erdäpflkäsbrote 
sowie weiter flüssige Köstlichkeiten warten auf Sie. 
Wir freuen uns auf viele bekannte und auch neue 
Gesichter. 

Mostkost
Am Pfingstwochenende von 19. bis 21. Mai findet 
im Schloss Irnharting wieder unsere Mostkost 
statt. Heuer feiern wir unser 30-jähriges Jubiläum 
im Schloss Irnharting und möchten dazu herzlich 
einladen. Wir verköstigen Sie wieder mit lecke-
ren Brettljausen, Broten, frischen Bauernkrapfen 
und herrlichen Mehlspeisen. Dazu servieren wir 
Ihnen Möste und Säfte der örtlichen Bauern. 
Auch in unserer Schnapsbar warten wieder einige 
Schmankerln. Am Samstag und Sonntag spielt 
wieder das Birnstinglquartett auf. Am Montag findet 
eine Feldmesse statt und anschließend gestaltet 
der Musikverein Gunskirchen den Frühschoppen. 
Die Landjugend Gunskirchen freut sich auf Ihren 
Besuch. 
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ASKÖ

Asphaltschießen - 
Eine Sektion stellt sich vor

Auf unserer Sportanlage in der Krenglbacher Straße 
– auch „Schottercabana“ genannt, gibt es vielerlei 
Möglichkeiten, deine Freizeit in sportlicher aber 
auch gemütlicher Art und Weise zu verbringen. 
Hier gibt’s..........

•	 eine Bogensportanlage	  
•	 ein Beachvolleyballplatz
•	 4 Tennisplätze		
•	 eine Slackline  
•	 eine Mehrzweckhalle 			 
•	 Stöbel und Dauben
•	 eine Fitness/Klettermöglichkeit	
•	 Volleyball
•	 Beachsoccer	
•	 Boccia
•	 „apre Sport“ im Sportstüberl 	
•	 den rustikalen „Schottergrill“ 
•	 genügend Parkmöglichkeiten	
•	 moderne Sanitäranlagen

ASPHALTSCHIESSEN:

In unserer „wetterfesten“ Mehrzweckhalle, die mitt-
lerweile eine Deckenisolierung erhalten hat, kannst 
du den allseits beliebten und völlig unkomplizierten 
Sport des Stockschießens auf Asphalt ausüben.
Wir bieten auf 3 bestens „präparierten“ Bahnen für 
Jung und Alt, Damen und Herren in Gruppen die 
Möglichkeit, der Daube am nächsten zu kommen. 
Anschließend ab auf ein kühles Bier oder einen 
Kaffee unserem gemütlichen Sportstüberl.
Möglichkeiten dazu gibt 
es Montag, Dienstag 
und Donnerstag je nach 
Vereinbarung. Leihstö-
cke sind vorhanden – 
Infos bei Gerold Ein-
berger (Tel.: 0676 / 
3530858)

16.  Gunskirchner Marktlauf 
mit Dämmerschoppen am 23. Juni 
wieder an der „Schottercabana“

Am Samstag dem 23. Juni 2018 steigt die bereits 
16. Auflage des Gunskirchner Marktlaufes – na-
türlich auch wieder mit dem Dämmerschoppen 
-  der ASKÖ Gunskirchen. Nach dem erfolg-
reichen „Relaunch“ 2017  wird auch heuer 
wieder die ASKÖ Gunskirchen Sportanlage 
(„Schottercabana“) das Zentrum der Veranstal-
tung bilden.

 Vor die allem bezüglich der neuen Laufstrecke des 
Hauptlaufes gab es letztes Jahr von  den Teilneh-
mern ausschließlich sehr positive Rückmeldungen. 
Daher wird auch 2018 der „Gesunde Gemeinde 
Hauptlauf“ über 6800 Meter in einer Runde von der 
ASKÖ Sportanlage über Oberndorf - Niederscha-
cher – Oberschacher – Baumgarting – Ortszentrum  
und Kieswerkstraße zurück zum Startpunkt führen. 
Vor allem in den Streckenabschnitten Oberscha-
cher/Baumgarting  wird den Sportlern ein tolles 
Panorama über das Gemeindegebiet von Gunskir-
chen geboten.  
Für alle die nicht so weit laufen wollen, wird auch 
heuer wieder  der „Extrutherm Fitlauf“ über 3000 
Meter angeboten. 
Und natürlich werden für den laufbegeisterten 
Nachwuchs  bei den „Humer Anänger  Kinder – und 
Jugendläufe“ Distanzen von 200 Meter bis 2000 
Meter auf dem Programm stehen.
Der „Dämmerschoppen“ wird wie gewohnt das 
perfekte Rahmenprogramm für diese Sportveran-
staltung bilden – bei Grillspezialitäten, Musik von DJ 
Wiggerl, Siegerehrungen, großer Tombola, usw…
können dann alle den  Abend gemütlich ausklingen 
lassen. 
Falls die Witterung nicht mitspielen sollte, werden 
die Siegerehrungen und der „Dämmerschoppen“ in 
der Stockschützenhalle auf der ASKÖ Sportanlage 
durchgeführt.

Weitere Infos, Onlineanmeldung, sowie, Fotos,  TV 
- Berichte und Ergebnisse der letzten Jahre unter:  
www.askoe-gunskirchen.at und Christian Renner 
(0650/3845467 oder Mail.: renner.christian@aon.at
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Bogenschiessen in Gunskirchen
auf der ASKÖ-Sportanlage 

Sommertraining Freigelände:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
selbständiges Training jederzeit möglich
mögliche Distanzen: 
20m, 30m, 40m, 50m, 70m, 90m

Wintertraining Halle:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
mögliche Distanzen: 5m, 10m, 15m, 18m

Kurse für Einsteiger u. Fortgeschrittene! 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage:

www.askoe-gunskirchen.at/ Sektion Bogensport

Kontakt für Anmeldung und/oder nähere Infos:

Alexander Damberger
•	 Coach Level 1 - Übungsleiter BSO Austria
•	 Coach Level 2 - staatlich geprüfter Instruktor für 

Bogensport
•	 Coach Level 2 - Instructor NFAA + USAA
•	 dipl. Bewegungstrainer Erwachsene

Tel: 0699-12149237
Mail: die_damis@aon.at

www.askoe-gunskirchen.at/Sektion Bogensport

Indoor Landesmeisterschaft OÖ 
und ASKÖ LM 2018

Am 21. Jänner fand in Laakirchen die diesjährige 
Landesmeisterschaft Indoor statt.
Unsere Sektion Bogensport war auch heuer sehr 
erfolgreich und räumte mehrere Titel ab und insge-
samt 13 Medaillen erringen:

Turnierwertung:
Recurve Sen I weibl:
1. Platz Eva Gerber 
2. Platz Renate Kerbl
3. Platz Liselotte Gantze 

IB Sen I männl:
3. Platz Alfred Thuswald

OÖ-LM:
Recurve Sen I weibl:
1. Platz Eva Gerber 
2. Platz Renate Kerbl
3. Platz Liselotte Gantze 

IB Sen I männl:
3. Platz Alfred Thuswald

ASKÖ-LM:
Recurve Damen allgem:
3. Platz Eva Gerber 
Recurve Sen I weibl:
1. Platz Eva Gerber 
2. Platz Renate Kerbl
3. Platz Liselotte Gantze
 
IB Sen I männl:
3. Platz Alfred Thuswald

Sektion Tae Kwon-Do
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Veranstaltungsrückblick
Trotz Winterpause in den Hauptsektionen Fußball 
und Tennis war die Union Gunskirchen nicht im 
Winterschlaf. Im Gegenteil, es gab eigentlich kein 
Monat ohne einer Veranstaltung mit unserer Betei-
ligung bzw. uns als Organisator. 
Schon kurz nach Fußballsaisonende starteten die 
Vorbereitungen für den Adventmarkt, bei dem wir 
wieder alle Gunskirchner mit Bratwürsten, Bosna 
und Glühwein verköstigen konnten. Dieses Jahr 
hatten wir die besondere Herausforderung oder das 
Glück, GLEICHZEITIG zum Adventmarkt das schon 
traditionelle und erfolgreiche Nachwuchshallen-
turnier abzuhalten. Das erfordert schon einiges 
an logistischem und organisatorischem Aufwand. 
Diesen konnten wir aber durch und mit unseren zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfer, Nachwuchstrainer 
und Vorstandsmitglieder sehr erfolgreich abdecken. 
Im Jänner waren wir bei der Welser Fußball-Stadt-
meisterschaft geladen und konnten den 4. Platz 
erreichen. Gratulation an unser Trainerteam und 
die Mannschaft.
Im Februar veranstalteten wir die zweite Auflage 
des „Menschenwuzzler“-Turniers. Mit 16 Mann-
schaften am Start war ein ganzer Tag im Veran-
staltungszentrum fast schon das WM-Feeling zu 
spüren. Der Tag ging auch dank der Kooperation 
mit dem Dart Club Gunskirchen reibungslos über 
die Bühne. Zwischen den Wuzzlerspielen hatten die 
Spieler Zeit, sich auch an der Dartscheibe in puncto 
Ziel zu messen. Als Sieger beim Wuzzlerturnier ging 
dann die „Firma Schenker“ hervor. Die Gunskirchner 
Mitarbeiter der Firma Schenker arbeiten also auch 
gern in Ihrer Freizeit erfolgreich als Team zusam-
men. Nochmals Gratulation an die Sieger. 

Zweiter wurde das Team „Harti & Friends“, die durch 
die schon gewohnte Abwesenheit ihres Spielführers 
und Namensgeber profitierten. Den dritten Platz 

belegten „Die Salzstreuer“, ein Team der Union 
Seniorenmannschaft. (Der Name „die Salzstreuer“ 
kommt übrigens von Taktik-Besprechungen nach 
den anstrengenden Trainingseinheiten, wo am 
Tisch jedes Hilfsmittel willkommen ist.) Ich gratuliere 
auch allen anderen Mannschaften, die am Turnier 
teilgenommen. DANKE!

Am Samstag, den 3. März veranstalteten die Union 
Damen wieder den Baby- und Kinderartikel-
tauschmarkt, wo über 100 Verkäufer Ihre Ware an 
die Frau/Mann bzw. Kind gebracht haben.

Wir als Union sind stolz, in der „ruhigen“ Zeit des 
Jahres wieder so viele Veranstaltungen durchge-
führt zu haben. Ab Mitte März rollt dann der Ball 
wieder und bei 13 Spielen - davon 7 Heimspiele 
-sind wieder alle mit Eifer voll im Einsatz. Im Nach-
wuchs stehen auch wieder Turniere und Ligaspiele 
daheim und auswärts an, die uns alle fordern. Natür-
lich wird dann kurz darauf auch wieder der Ball mit 
Schläger ins Ziel gebracht. Auch die Vorbereitung 
für die Ortsmeisterschaft im Sommer steht schon 
in den Startlöchern!!

Vielen Dank an unser treuen Helfer und Unterstüt-
zer, damit wir weiter in eine erfolgreiche Zeit blicken 
können!

Werner Wenko - Obmann

Union

Unterstützende Mitglieder der Union 
Gunskirchen haben einen Mehrwert!

Im Jänner 2018 wurde an alle fleißigen Unterstüt-
zer aus 2017 die neue Vorteilskarte im praktischen 
Scheckkartenformat ausgeschickt.

Dadurch erhalten die Besitzer bei der Gunskirchner 
Kaufmannschaft und einigen Partnerbetrieben aus 
Wels tolle Begünstigungen:
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Union

Anzeige

Union Gunskirchen - Vorteilspartner:

•	Autohaus Greinecker in Gunskirchen: -15% auf alle 
Öle (Werkstatt oder Selbstabholung)

•	Blumen Catrin in Gunskirchen: 10% auf alles (aus-
genommen bereits reduzierte Ware)

•	Dr. Josef Kaiblinger Rechtsanwalt in Gunskirchen: 
kostenlose Erstberatung bei Rechtsfragen

•	Felina Fenster und Türen in Gunskirchen: kosten-
lose Objektbesichtigung und Upgrade auf Sicher-
heitsbeschläge (Einbruchschutz)

•	Fichtner Altholz in Gunskirchen: 10% auf die ta-
gesgültigen Listenpreise 

•	Humer Anhänger in Gunskirchen: Sonderkonditi-
onen beim Besuch vor Ort

•	Moar in Grünbach: 1 Seiterl Bier/Spritzer weiß 
Nachlass beim Besuch „Donnerstags beim Moar“

•	Obst und Gemüse Wimmer: 10% auf hausgemach-
te Spezialitäten am Welser Wochenmarkt (jeweils 
Samstag in der Vogelweide und am Stadtmarkt)

•	ÖWD Alarmsysteme – Hr. Werner Wenko: kosten-
lose Objektbesichtigung und Beratung

•	Raiffeisenbank Gunskirchen: 10€ Gutschein auf 
Neueröffnung eines Girokontos, Neuanlage eines 
Sparbuches, Neuabschluss eines Bausparver-
trages, Neuabschluss Fondsparen

•	Rohrer´s Kaufhaus in Gunskirchen: 10% auf 
Schreibwaren und Schulartikel

•	Silbergasser in Gunskirchen: 10% auf Mulit- & 
Cashcard (für Autowaschanlage)

•	Sonnenapotheke in Gunskirchen: 10% auf haus-
eigene Kapselprodukte

•	Steurer Medienhaus Wels: 10% auf die tagesgül-
tigen Listenpreise

•	Stockingergut – Christine und Waldemar Brandl-
mayr in Gunskirchen: 10% auf Most, Säfte, Edel-
brände inkl. GIN MARTIN, Äpfel und Birnen aus 
dem eigenen Apfelgarten

•	Tanzschule Hippmann in Wels: 10€ Ermäßigung 
bei Kurs- oder Abo-Buchung

•	teamplayer in Wels: 10% auf das gesamte 
Laufsport-Sortiment

•	Zu Hause auf Zeit HG in Wels: 10% auf die tages-
gültigen Zimmerpreise

Natürlich setzen wir diese Aktion im nächsten Jahr 
fort, einzige Bedingung dafür ist das Entrichten des 
jährlichen Unterstützungsbeitrages von 36 €.

Willst auch du die Vorteile der Union-Mitgliedschaft 
nutzen, dann werde Mitglied und setze dich mit uns 
unter kassier@union-gunskirchen.at in Verbindung!

Sportliches
Nach einer achtwöchigen Winterpause startete am 
22. Jänner die Kampfmannschaft der Union Guns-
kirchen in die Vorbereitung für die Frühjahrssaison 
2018. Insgesamt 8 trainingsintensive Wochen bei 
unterschiedlichsten äußeren Bedingungen standen 
den Spielern und Betreuern bevor. Nach einer nicht 
zufriedenstellenden Herbstsaison und durch die 
Abgänge von Ivan Zeko (zu WSC Hertha Wels), 
Shemsi Dzelili (ATSV Stadl-Paura), Laszlo Balint 
(SV Pichl) und Branko Cvrtak (Union Steinhaus) war 
der Verein gezwungen, sich nach neuen Spielern 
umzusehen. Mit Thomas Primetzhofer (von SC Mar-
chtrenk) und Dibran Rrahmani (WSC Hertha Wels) 
konnten zwei Spieler verpflichtet werden, bei denen 
bereits in der Vorbereitung zu sehen war, dass sie 
durchaus in der Lage sind, der Mannschaft in der 
Frühjahrssaison weiterhelfen zu können. Außerdem 
konnte man noch mit Ramazan Sen (FC Edt) ein 
weiteres Talent aus der Umgebung für die Zukunft 
gewinnen. 

Vorranging galt es in der Vorbereitung:
•	 die neuen Spieler schnellstmöglich in die Mann-

schaft und in das Spielsystem zu integrieren
•	 und die Mannschaft im konditionellen Bereich auf 

ein Niveau zu bringen, welches nötig sein wird, 
um eine positive Frühjahrssaison bestreiten zu 
können. 

Des Weiteren wurde die Vorbereitung genutzt, sich 
im taktischen und spielerischen Bereich zu festigen 
und natürlich auch weiterzuentwickeln.
Das oberste Ziel für die Frühjahrsmeisterschaft 
wurde vom Verein ganz klar mit dem Klassenerhalt 
definiert. Neben diesem Vorhaben gilt es aber natür-
lich auch, die junge Mannschaft stets weiterzuentwi-
ckeln um in Zukunft die Ziele für die Meisterschaften 
weiter nach oben schrauben zu können.
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Union/SPG Tennis

Neujahrsdoppelturnier 2018 in Finklham 
Das traditionelle Neujahrsturnier konnte sich dieses 
Mal nach einem äußerst spannenden Turnierver-
lauf das Doppel Schmidt/Mühlbauer vor Leitner /
Mitterhofer sichern. Alle freuen sich schon auf das 
nächste Doppelturnier.

Saisonvorbereitung 2018
Der Tag der offenen Tür und somit der offizielle 
Saisonstart wird heuer am 28.04. stattfinden. 

Die Mannschaftsmeisterschaft des O.Ö: Tennis-
verbandes werden heuer 12 Mannschaften unter 
SPG Humer Anhänger Gunskirchen in Angriff 
nehmen. Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Sponsoren für die treue Unterstützung. Details zur 
Meisterschaft entnehmen sie bitte unserer Website  
www.tennisgunskirchen.com.

Unsere beliebten Tenniskurse können für die Früh-
jahrssaison auch schon wieder gebucht werden, 
nähere Infos unter 0660-9147417 Peter Lachmair 
oder Austerhuber Günter, Tel. 0699-17273908.

Viel Spaß wünscht

Die Vereinsleitung
SPG Tennis Gunskirchen

Spielplan Union Oberndorfer Gunskirchen Frühjahr 2018

Rd Datum Res/KM Wo Gegner
14 So., 18. März 13:30/15:30 H SK Bad Wimsbach
15 Sa., 24. März 13:30/15:30 A Union Allhaming
16 Sa., 31. März 14:30/16:30 H ASKÖ Doppl-Hart
17 So., 08. April 14:30/16:30 A SV Pichl
18 Sa., 14. April 14:30/16:30 H Union Sipbachzell
19 Sa., 21. April 15:00/17:00 A U. Neukirch./V.-Puchk.
20 So., 29. April 16:30 H ATSV Stadl Paura Jrs.
21 Sa., 05. Mai 15:00/17:00 A Union Buchkirchen
22 So., 13. Mai 15:00/17:00 H SV Krenglbach
23 Fr., 18. Mai 16:00/18:00 A TSV Frankenburg
24 So., 27. Mai 15:00/17:00 H Union Schlierbach
25 So., 03. Juni 15:00/17:00 A ASKÖ Ohlsdorf
26 Sa., 09. Juni 15:00/17:00 H SK Kammer

Die Union Gunskirchen freut sich auf eine spannende Frühjahrssaison und auf zahlreiche Besuche bei 
den Spielen!

Andreas Reich -Sportlicher Leiter
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Rasenroboter aus Gunskirchen
Der Wirtschaftsstandort bietet aus verschiedensten Sparten Spezialisten, seit 2016 auch in 
den Bereichen Garten- Land- und Forsttechnik. 
Die Thaschi OG ist auf Rasenroboter spezialisiert und das beweisen die Geschäftsführer Chri-
stoph Thallinger und Jürgen Schieh in einer Vielzahl ihrer Projekte, so haben die beiden eine 
Technik entwickelt um das Begrenzungskabel Nagetiersicher zu verlegen, dies ist vor allem 
Interessant wenn das Grundstück an Felder und Wälder angrenzt. Starke Hänge sind ebenfalls 
kein Problem für das Gunskirchner Unternehmen hierfür wurden Steigungsräder für die Mähro-
boter entwickelt welche fast keine Grenze kennen.  Natürlich hat die Thaschi OG auch Benzin-
geräte in jeder Größe im Sortiment, welche auch in der kleinen bescheidenen Edelschmiede 
serviciert und repariert werden
Nicht nur stark im Garten sondern auch im Forst- und Landwirtschaft beweisen sich die 
Gunskirchner. Bestens ausgestattet kann hier annähernd jeder Service geboten werden.  
Eine eigene mobile Schlauchpresse rundet das 
Angebot des Unternehmens ab, Hydraulik- und 
Hochdruckreinigerschläuche werden in jeder 
Größe und Länge für sie angefertigt.
Das Beste zum Schluss die Thaschi OG holt 
Ihre Geräte kostenlos von Ihnen zu Hause ab.

Thaschi OG | Aichberg 2 | 4623 Gunskirchen 
| 0660 521 85 63 | office@thaschi.at

Anzeige
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Arbeitsmarktservice

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242 / 619-0

Stellenangebote in Gunskirchen

Wir suchen eine/n 

Zeichner/Arbeitsvorbereiter (m/w)
ANFORDERUNGSPROFIL: Tischlerlehre/Meister-
prüfung, Fachschule Holz oder HTL, mehrjährige 
Berufspraxis, hohe Organisations- und Führungs-
kompetenz.
Aufgabengebiet: CAD-Werkstättenzeichnungen, 
Stücklisten, Kalkulation, Einkauf.
WIR BIETEN: abwechslungsreiche Tätigkeit, si-
cherer Arbeitsplatz in einem modern geführten 
Familienbetrieb, sehr gutes Betriebsklima, viele 
Sozialleistungen, Möglichkeiten zur Weiterbildung.
Entlohnung: Mindestentgelt lt. Kollektivvertrag € 
2.354,50,-- brutto/Monat. Je nach Qualifikation bzw. 
Berufserfahrung ist eine Überzahlung vorgesehen.
KONTAKT: Schriftliche Bewerbung mit Foto, Le-
benslauf und Zeugnis an
Hummelbrunner Harald - Tischlerei, Frau Ber-
nadette Hummelbrunner, Welser Straße 56, 4623 
Gunskirchen oder per email: bernadette@hummel-
brunner.at.

 FORMAT Werk stellt ein:

Maschinenführer/in
AUFGABENBEREICH: Industrielle Fertigung von 
Papierprodukten, Rüsten und Produzieren auf hoch-
industriellen Maschinen und Verpackungsanlagen, 
Laufende Wartung der technischen Ausrüstung, 
Laufende Schwachstellenanalyse und Vorschläge 
zur deren Verbesserung, Größtmögliche Produkti-
vität unter Einhaltung der geforderten Qualität und 
Termine, Führung von Maschinenhilfspersonal pro 
Schicht. 
ANFORDERUNGSPROFIL: Mehrjährige Erfahrung 
in der industriellen Fertigung, abgeschlossene tech-
nische Ausbildung, Bereitschaft zur Schichtarbeit 
und Überstundenbereitschaft, Hohes Qualitäts- und 
Flexibilitätsbewußtsein.
Neben einem interessanten Aufgabengebiet mit 
genügend Platz für Verantwortung und Eigeninitia-
tive, erwartet Sie bei uns ein sicherer Arbeitsplatz in 
einem klar auf Zuwachs eingestellten Unternehmen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf 
und Foto. Bitte schriftlich oder per e-mail an: karin.
stoettinger@formatwerk.com.
Format Werk GmbH, Wallackstraße 3, 4623 Guns-
kirchen, z.Hd. Mag. Karin Stöttinger. 

Das Mindestentgelt für die Stelle als Maschinen-
führer/in beträgt 2100,00 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

Wir suchen ab sofort eine/n

Abwascher/in
ANFORDERUNGEN: kommunikationssichere 
Deutschkenntnisse zur Verständigung (Arbeits-
anweisungen), Verläßlichkeit, Sauberkeit und 
Genauigkeit. 
Wir bieten Ihnen eine Teilzeitbeschäftigung im 
Ausmaß von 25 Wochenstunden. 
Arbeitszeit von Montag - Samstag von 17 - 22 h. 
Sonntag und Dienstag frei.
KONTAKT: Bitte bewerben Sie sich nach telefo-
nischer Terminvereinbarung bei: 
Herrn Josef Schmöller ab 09:00 unter der Handy-
nummer 0664/2217333.
d‘Schmöller‘n  Josef Schmöller, Kirchengasse 3, 
4623 Gunskirchen. Das Mindestentgelt für die Stelle 
als Abwascher/in beträgt 1500,00 EUR brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung.

Wirt in Straß - Dumfart Wolfgang - Gunskirchen 
sucht eine/n

Mitarbeiter/in zur Mithilfe in der Küche und 
für Reinigungsarbeiten (Voll – oder Teilzeit)
ANFORDERUNGSPROFIL: Berufspraxis von 
Vorteil, bei Interesse gerne auch Anlernung, aus-
reichende Kenntnisse der deutschen Sprache um 
Arbeitsanweisungen zu verstehen.
Aufgabengebiet: Mithilfe in der Küche, Abwasch, 
Reinigung, Vorbereitungsarbeiten.
WIR BIETEN: Vollzeitbeschäftigung (Arbeitszeit-
rahmen 9.00 bis 22.00 Uhr mit Teildienst) oder 
Teilzeitbeschäftigung (Dienstag - Freitag von 10.00 
-13.30 Uhr). Sonntag, Montag und Feiertag frei.
KONTAKT: Bitte bewerben Sie sich nach telefo-
nischer Terminvereinbarung bei Herrn Dumfart 
unter 07246/6414.
Dumfart Wolfgang, Wirt in Straß, Heidestraße 1, 
4623 Gunskirchen. Das Mindestentgelt für die Stelle 
als Mitarbeiter/in zur Mithilfe in der Küche und für 
Reinigungsarbeiten beträgt 1460,00 EUR brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung.
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

07. April 2018
05. Mai 2018
02. Juni 2018

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: jeden Dienstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Bezirksgericht Wels. 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
16.04., 14.05., 18.06. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Handelskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, 1. Stock, Hans-
Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Magistrat 
Wels, Traungasse 6, statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Helmut Füssel
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des 
Bereitschaftsdienstes in Anspruch genommen 
werden, wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, so ist der 
Name der diensthabenden Apotheke bei der 
Nachtglocke angeschlagen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Bangerl
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Mo., 02. Apr. 2018 (09:00 - 20:00 Uhr)
Do., 12. Apr. 2018 (18:00 - 09:00 Uhr)
So., 22. Apr. 2018 (09:00 - 20:00 Uhr)

Mi., 02. Mai 2018 (18:00 - 09:00 Uhr)
Sa., 12. Mai 2018 (12:00 - 20:00 Uhr)
Di., 22. Mai 2018 (18:00 - 09:00 Uhr)

Fr., 01. Juni 2018 (18:00 - 20:00 Uhr)
Mo., 11. Juni 2018 (18:00 - 09:00 Uhr)
Do., 21. Juni 2018 (18:00 - 20:00 Uhr)

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN
Wir gehen in die 

Tagesheimstätte - kommst du 
auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikaspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger



Veranstaltungskalender

April:
01.04. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche -  Festmesse 08:00 Uhr / Familiengottesdienst, 09:30 Uhr
02.04. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche  - Hl. Messe, 09:00 Uhr
08.04. Kultursaison: Die Gastgeber und Julia Ribbeck Programm „TRAUDI“  LMS, 19:00 Uhr
14.04. Volkstanzgruppe Gunskirchen: Volkstanzfest / Pfarrheim, 19:30 Uhr
14. - 15.04. OÖ Blasmusikverband: Bläsertage und Konzertwertung / VZG
20.04. Singkreis Gunskirchen: Frühjahrskonzert Singkreis / VZG, 20:00 Uhr
23.04. Bibliothek Gunskirchen: Regionaltreffen Bibliotheken / VZG, 16:00 Uhr
28.04. Seniorenbund Wels-Land: Feier / VZG, 09:00 Uhr
28.04. Katholische Frauenbewegung: Einkehrnachmittag im Pfarrhof, 15:00 Uhr
29.04. Musikverein Gunskirchen: Maiblasen Straß und Ortszentrum 
30.04. FF Gunskirchen: Maibaumaktion FF Gunskirchen / VZG-Raiffeisenplatz, 17:00 Uhr

Mai:
01.05. Musikverein Gunskirchen: Maiblasen Straß und Ortszentrum
05.05. Kultursaison: Udo Jürgens -Sein Leben, seine Liebe, seine Musik (Schlager) / VZG, 19:30 Uhr
05.05.	 Marktgemeinde Gunskirchen: KZ-Gedenkfeier / KZ-Denkmal, 10:30 Uhr
06.05. FF Gunskirchen und Fernreith: Florianimesse / Pfarrkirche, 09:30 Uhr
06.05. Pensionistenverband Gunskirchen: Muttertags-Vatertagsfrühschoppen / GH Gruber, 11:00 Uhr
08.05. Ortsbauernschaft Gunskirchen: Maiandacht der Ortsbauern / Kappling
10.05. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Hl. Messe 08:00 Uhr / Erstkommunion  09:30 Uhr
12.05.	 ÖVP Gunskirchen: Spielsachenflohmarkt / VZG Raiffeisenplatz, vormittags
15.05. Goldhaubengruppe Gunskirchen: Maiandacht Kapelle Vitzing, 19:00 Uhr
19.05. Pfarre Gunskirchen: Pfarrfirmung / Pfarrkirche, 10:00 Uhr
19. - 21.05. Landjugend Gunskirchen: Irnhartinger Mostkost / Schloss Irnharting
20.05. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Festmesse Pfingstsonntag, 08:00 Uhr und 09:30 Uhr
21.05. Pfarre Gunskirchen: Hl. Messe mit der Landjugend in Irnharting, 10:00 Uhr
22.05. Katholische Frauenbewegung: Maiandacht in der Kirche Fallsbach, 19:00 Uhr
25. - 27.05. FF Fernreith: Mostkost / Aichbergergut
25.05. Pensionistenverband Gunskirchen: Maiwanderung, 09:00 Uhr
25.05. Union Chor Lambach: Konzert / VZG, 20:00 Uhr
29.05. FF Gunskirchen: Maiandacht der FW Fallsbach / Martinskapelle Salling, 19:00 Uhr
30.05. Musikverein Gunskirchen: Sommernachtskonzert / Raiffeisenplatz, 19:30 Uhr
31.05. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Festgottesdienst Fronleichnam / Prozession, 09:00 Uhr

Juni:

03.06. Pfarre und Goldhaubengruppe Gunskirchen: Trachtensonntag, Hl. Messe mit den Jubelpaaren 
	 Fallsbach, 09:00 Uhr
23.06.	 ASKÖ Gunskirchen: Marktlauf / ASKÖ-Anlage
29.06. Pfarre Gunskirchen: Hl. Messe mit Jungschar, Ministranten, Jugend und Firmlingen 
	 Kirche St. Peter, 19:00 Uhr
30.06. Union Gunskirchen: Fußball-Ortsmeisterschaft / Union Sportplatz


